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Nach Gewitterſchwüle freiere Luft
Heſtige Juſammenſtöſte zwiſchen Lloyò George und Barthou Lloyd George Sieger Die Antwort der neun

Mächte Wirths Verwahrung gegen franzöſiſche Beleidigungen
Eloyö George bleibt feſt

Nach Stunden ſchweren Gewitters ſcheint ſeit Sonntag
mittag wieder die Sonne in Genua DHie Konferenz die durch
die Franzoſen ſo ſchwer gefährdet war iſt wieder einmal
gerettet Der Zwiſchenfall zu dem er deutſch ruſſiſche Wirt
ſchaftsvertrag geſtempelt wurde derrf als vorläufig beige
legt gelten Noch am Sonnabend war der franzöſiſche Jmperia
lismus wie wir unſeren Leſern mütgeteilt haben mit uner
hörter Prätenſion aufgetreten Barthou für den ſein Meiſter
Poincare in Paris den BVolzen ſéöhmiedete unternahm mit
ſeiner groben Proteſtnote noch einmal den Generalſturm Aber
der Sturm iſt abgewieſen Lloyd George iſt feſt geblieben
Er der ſo manches Mal wenn der franzöſiſche Jmperialis
mus beſonders unverſchämt zu werden begann zum Staunen
und zum Schaden der Welt den Pariſer Hetzern nachgegeben
hatte Die Formel iſt gefunden durch die der
Zwiſchenfall als beigelsgt gelten ſoll

Lebhaft muß es in der Konferenz der neun Mächte am
Sonntag vormittag zugegangen ſein Barthou hat nochmals
eine wilde Attacke gegen die deutſche Hinterliſt geritten
Aber der engliſche Premier hat ihm gegenüber feſtgeſtellt
daß England und Jtalien die Antwort der deutſchen Dele
gation nicht als brüsk und Uigenhaft ſondern äls konziliant
und geeignet erachten die Gjegenſätze die nur noch formaler
Natur wären auszugleichen Mit Nachdruck verſicherte Lloyd
George er ſei entſchloſſen die Konferenz an ihr Ziel zu
führen und alle ihre Schwierigkeiten aus dem Wege zu
räumen und müßte es durch einen Appell an alle Welt
geſchehen um zu zeigen rer in Genug dem Weltfrieden
entgegengeſtanden habe De drohende Gebärde der eiſerne
Ernſt der hinter dieſen Worten zu erkennen war haben dann
doch den Führer der franzibſiſchen Delegation veranlaßt beizu
drehen und der von den engliſchen Sachverſtändigen formu
lierten Antwort an die deutſche Delegation zuzuſtimmen Die
Antwort iſt ſo gehalten daß ſie nichts Verletzendes für die
deutſche Delegation hat Eine Antwort wird darauf nicht
erteilt werden

Die Neun Mächte Kote
Genua 23 April Die Delegierten der einladenden

Mächte Jtalien Fraunkreich England Japan Belgien
ferner die der Kleinen Entente Rumänien der Tſchechei
Südſlawien und Portugal traten am Sonntag vormittag
unter dem Vorſitz Factas im königlichen Palais zuſammen
um eine Antwortnote auf den Brief des deutſchen Kanzlers
vom 18 April abzufaſſen Als erſter Redner erklärte
Bratianu der deutſcheruſſiſche Vertrag bedrohe den
europäiſchen Frieden Er bat die Delegierten ſolidariſch
zu bleiben Die Einigkeit unter den Alliierten müſſe uner
ſchüttert ſein Der deutſche Vertrag ſei eine ſchädliche Hand
lung doch hätte er eine nützliche Gegenwirkung gehabt die
den ſchädlichen Charakter des Abkommens ausgleichen
würde Lloyd George erklärte daß er ſich den Worten
Bratianus durchaus anſchließe Lloyd George fuhr fort
Die jüngſten Ereigniſſe haben das Vertrauen des eng

liſchen Volkes in die Abmachungen zwiſchen den Alltierten
abgekühlt Jch habe alles was möglich war für die Sache
der Einigkeit vor während und nach dem Kriege getan und
ich bin immer entſchloſſen in derſelben Weiſe vorzugehen
Aber ich muß hinzufügen daß die engliſche Demokratie ſich
immer für den Frieden entſcheiden wird und nur mit
Leuten zuſammen arbeiten will die für den Frieden in
allen Ländern arbeiten welches auch immer der Horizont
iſt von dem dieſe Leute herkommen

Barthou erklärte daß die franzöſiſche Abordnung
und die franzöſiſche Demokratie keine andere Abſicht hätten
als das engliſche Volk Auch Frankreich wünſche ernſtlich
den Weltfrieden Lloyd George erwiderte daß er in dieſer
Hinſicht manches zu ſagen hätte daß er aber nicht
glaube daß hierzu der Augenblick gegeben ſei Er ſchlug
fodann vor die Antwortnote an den Reichskanzler zu prü

fen die die engliſchen Sachverſtändigen vorbereitet hätten
Es wurde dann beſchloſſen folgender

Lrief an den Reichskanzler
Herr Präſident Die Unterzeichneten wünſchen Jhnen

Jhre Antwort auf die Note vom 18 April zu beſtätigen in
der die Haltung feſtgelegt wurde die die Alliierten einzu
nehmen gezwungen waren nachdem zwiſchen der ruſſiſchen
und der deutſchen Delegation ein Vertrag abgeſchloſſen wor
den war Die Alliierten und Unterzeichneten ſtellen mit
Befriedigung feſt daß die deutſche Abordnung ſich
darüber Rechenſchaft ablegt daß nach Abſchluß eines Sepa
ratabkommens mit Rußland in den Fragen die ron der
Konferenz zu erörtern ſind es nicht mehr wünſchenswert
fei daß Deutſchland künftighin an den Erörterungen über
ein Abkommen zwiſchen Rußland und den verſchiedenen
Staaten teilnehme die auf der Konferenz vertreten ſind
Die Unterzeichneten hätten vorgezogen jede neue Korre
ſpondenz über dieſen Gegenſtand nicht mehr fortzuſetzen
Aber in Jhrem Briefe befinden ſich gewiſſe Behauptungen
die zu berichtigen ſie ſich verpflichtet

Nach Jhrem Briefe war die deutſche Abordnung ge
zwungen ein Separatablommen mit Rußland abzuſchließen
infolge der Ablehnung welche Mitglieder der Delegation
der einladenden Mächte der Prüfung der großen Schwierig
keiten entgegengeſtellt haben ſollten welche die von den
alliierten Sachverſtändigen in London gemachten Vorſchläge
hervorgerufen hätten Die unterzeichneten Vertreter der
einladenden Mächte ſtellten eine Unterſuchung bei den
Mitgliedern ihrer reſpektierten Abordnungen an und ſtellen
feſt daß nicht der Schatten einer Rechtferti
gung dieſer Behauptung beſteht Wiederholt

gegneten ſich die Mitglieder der deutſchen Abordnung mit
Mitgliedern der Abordnungen der einladenden Mächte
Aber niemals gab man zu verſtehen daß die Vorſchäge von
London keine Grundlage für eine Erörterung auf der Kon
ferenz bilden könnten und daß die deutſche Abordnung un
mittelbar vor dem Abſchluß eines Separatfriedens mit Ruß
land ſtünde

Die Behauptung wonach offiziöſe Beſprechungen mit
Neißland wegen der Anerkennung der Schulden die deutſche
Abordnung vor die Gefahr geſtellt hätte einem für Deutſch
land unannehmbaren Projekt gegenüberzuſtehen einem
Projekt das bereits von der Mehrheit der Mitglieder der
Kommiſſion gebilligt worden wäre iſt jedenalls unbe
gründet Kein Projekt war von der Konferenz ange
nommen oder konnte angenommen werden ohne daß alle
Möglichkeiten für eine Erörterung in den Kommiſſionen und
Unterkommiſſionen gegeben worden wären Jndeſſen war
Deutſchland auf röllig gleichem Fuße mit den anderen Mäch
ten vertreten Eine un richtige Auffaſſung der
Tragweite der Vorſchläge von London ein Mißver
ſtändnis wegen der privaten Beſprechungen die mit den
Ruſſen ſtattfanden konnte unbedingt die Forderung recht
fertigen daß eine mündliche Erörterung in den Komitees
der Konferenz ſtattfinde Aber dieſe falſche Auffaſſung
konnte in keiner Weiſe die Handlung rechtfertigen die dann
ron Deutſch and vollzogen wurde

Die UAnterzeihneten können nur ihr Bedauern aus
ſprechen daß eine Note auf andere Mächte die Veraptwort
lichkeit eines Schrittes lenken wollte der dem Geiſte lovaler
Zuſammenarbeit welcher für die Wiederherſtellung Suro
pas weſentlich iſt ſo ſehr widerſprach

Dieſem engliſchen Vorſchlag wurde auf Antrag Barthous
noch folgender Sotz hinzugefügt

Die Unterzeichneten beholten ſich ausdrücklich für ihre
Regierungen das Pecht vor alle Beſtimmungen des Abkom
mens von Rapallo für vull und nich in zu erklären von wel
chen erkannt werden könnte daß dieſe den Beſtimmungen
des Friedensnertrages miderfprechen

Dieſer Zuſatz iſt ein billiges Vergnügen der Herren
Franoſen Er ändert nichts an der praktiſchen Bedeutung
des deutſchruſſiſchen Wirtſchaftsvertrages

Zu den vorſtehenden Meldungen aus Genug erfährt W
T B von zuſtändiger Seite Es iſt offenkundig daß es
ſich angeſichts der von den Ententedelegationen bereits jetzt
ausgegebenen Preſſeparole bei der geſtern übergebenen Not
um ein Kompromiß handelt zwiſchen Mächten die im Jnter
eſſe Europas eine Fortdauer der Konferenz wünſchen und
ſolchen die ihre eigenen Anſprüche über die der Allgemeinheit
ſtellen Sicher iſt daß die Note das Bedürfnis der über
großen Mehrzahl der in Genug vertretenen Mächte zum Aus
druck bringt endlich einmal dieſen und jeden weiteren künſtlich
konſtruierten Zwiſchenfall zum Ende zu bringen

Halleſche Neneſfe Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſ

Die darauf gerichteten engliſchen und italieniſchen Strömungen
ſind nur zu klar Deshalb und angeſichts des Unterſchieds des
Jnhaltes der vorliegenden Note zu früh lancierten Preſſe
ſtimmen hält es die deutſche Delegationfürfalſch
die Diskuſſion durch einen Notenwechſel wei
terzuführen Das wäre nur Waſſer auf die Mühle der
jenigen Delegationen geweſen die darauf aus waren die Kon
ferenz zu einem Kampfplatz politiſcher Auseinanderſetzungen
zu machen anſtatt ſie zu poſitiver Arbeit kommen zu
laſſen Der Jnhalt der Note hat der Delegation dieſen Ver
zicht erleichtert Die einladenden Mächte geben aufs neue aus
drüdlich zu daß Beſprechungen zwiſchen Mitgliedern der deut
ſchen Delegation und Mitgliedern anderer Delegationen über
die Verhandlungen mit Rußland ſtattgefunden haben
Mehr haben wir nicht behauptet mehr war aus dem aus
führlichen Bericht über die Unterhaltung mit dem italieniſchen
Entfandten Giannini nicht abgeleitet worden Weiter beſtätigt
die neue Note ausdrücklich daß unſer Verzicht auf Teilnahme
an den Sitzungen der erſten Unterkommiſſion ſich lediglich
beſchränkt auf Verhandlungen die den anzuſtrebenden Ver
trag zwiſchen anderen Regierungen und Rußland zum Gegen
ſtand haben Unſere Intereſſen haben ihre vertragsmäßige
Form bereits gefunden Ob diechanderen Mächte zu einer ebenſo
dem Frieden und dem Aufbau dienenden Form gelangen
werden wie wir bleibt abzuwarten

Ein Wort noch zu dem vorletzten Satz der Note daß
die unterzeichneten Regierungen ſich ausdrücklich das Recht
vorbehalten alle Beſtimmungen des deutſchruſſiſchen Ver
trages als null und nichtig auszuſprechen die etwa den gelten
den Verträgen zuwiderlaufen Selbſtverſtändlich hat die deutſche
Delegation der auch der Juſtitiar des Auswärtigen Amtes
angehört dieſe Rechtsfragen ſorgfältig geprüft
und das Beſtehen eines Widerſpruchs verneint
Zum gleichen Reſultat ſind die engliſchen und
italieniſchen Rechts ſachverſtändigen in Genug
gelangt Der Vorbehalt dürfte ſich daher als ein rein
formaler charalteriſieren Nach dieſer endgültigen Note ſtellt
ſich der Sachverhalt alſo dahin dar daß der deutſch ruſſiſche
Vertrag in voller Wirkſamkeit aufrechterhalten bleiben ſoll
daß die deutſche Delegation in der Weiſe an Beratungen über
ruſſiſche Angelegenheiten teilnimmt wie ſie in unſerer Antwort
auf die erſte Note der einladenden Mächte umſchrieben iſt und
daß die bisher angerufenen Rechtsſtellen einen Widerſpruch
zwiſchen dem Vertrag von Rapallo und dem von Verſailles
nicht haben feſtſtellen können

Der Kanzler gegen Barthou
Einſpruch gegen eine beleidigende Anſchuldigung

Wie wir erfahren hat im Anſchluß an einen Beſuch des Reichs
außenminiſters Dr Rathenau bei dem italieniſchen Miniſter des
Aeußern Schanzer der Führer der deutſchen Delegation Reichs
tanztier Wirth dem Präſidenten der Konferenz de Facta folgendes
Proteſtſchreiben übermittelt

Genuag 22 April
Herr Präſident

Es wird der Text eines Schreibens in der Oeffentlichkeit
verbreitet das der Präſident der franzöſiſchen Delegation an Sie
gerichtet haben ſoll Jn dieſem Schriftſtück wird wie mir mit
geteilt wurde in bezug auf mein reiben vom geſtrigen Tage
die Wendung allégations mensongères lügenhafte Be

uptungen gebraucht Sollte dieſer Ausdruck wirklich ge
allen ſein ſo v ich mich gezwungen entſchieden r

gegen eine beleidigende Anſchuldigung zu erheben durch die an
einem beſonders feſtlichen Tage der en der vog Jhnen
Herr ren ſo nachhaltig betonte und ſo tatkräftig vertreteneGeiſt von Genug m ſchwerſten verletzt wird

Genehmigen Sieehmis WirthDer Wortlaut dieſer Proteſtnote Barthous auf das ſich dieſer
Brief des Reichskanzlers bezieht iſt folgender

Genug 22 April
Herr Präſident

e bisher den Text des Briefes den ver deutſcheReihe re pegge urer Ex eng ten e haben muß nur
durch die Preſſe die ihn von He athenau erhalten hat
dem möchte ich Eurer Exzellenz unverzüglich von dem ausdrü
lichen Vorbehalt Mitteilung ma zu dem mich das ment
veranlaßt das falls der aut wie es den Anſchein
authentiſch iſt unzuläſſig iſt Die deutſche Delegation



deurſch ruhen Vertrag als berechtigt yrn Die franzöſiſche Dele
der Anſicht daß abgeſehen von anderen vertraglichen

erpflichtungen Deutſchlands dieſer Vertrag die Grundlage von
Cannes verletzt Jndem einerſeits die Alliierten feſtſtellen de
der deutſch ruſſiſche Vertrag den Geiſt des gegenſeitigen Vertrauens

la der das von der Konferenz erſtrebte internationale
uſammenarbeiten unerläßlich iſt ſind ſie einſtimmig der Anſicht
eweſen daß es mit ihrer Würde unvereinbar ſei mit den deutchen Delegierten in der ruſſiſchen Kommiſſion zuſammen narbei

ten Die deutſche Note legt den Brief vom 18 April in unan
nehmbarer Weiſe aus Es iſt hier nicht der Ort auf die lügen
haften Behauptungen der deut W Deleg aktion
einzugehen die durch die loyale und aufrichtige Haltung der ein
ladenden Mächte ohne weiteres widerlegt ſind

Jch bin überzeugt daß Eure Exzellenz ebenſo wie ich der Mei
nung ſind daß es notwendig iſt die Leiter der Delegation die
unter Eurer Exzellenz Vorſitz die Note vom 18 April unterzeichnet
haben zu einer Beratung über die ſoeben durch die deutſche Antwort geſchaffene Lage zſammenzuberuſen Wenn die Beratung
zu etwas ſühren ſoll müßte ſie in allerkürzeſter Friſt ſtattfinden

bitte Sie Herr Präſident die Verſicherung meiner ausge
zeichneten Hochachtung genehmigen zu wollen

Louis Barthon
Beim italieniſchen Könige zu Gaſt

Genug 24 April König Viktor Emanuel empfing die Dele
gatigpen an Bord des Großkampfſchiffes Danto Allegieri Da
ei fügte es ſich daß der Reichskanzler Dr Wirth ihm gegen

über ſaß Der König zog den Kanzler in ein längeres Geſpräch
wobei er die deutſche Sprache gebrauchte

Das Ende oder neuer Anfang
Als ſeinerzeit Herr Briand freivwillig unfreiwillig

von Cannes nach Paris heimfuhr und dann Poincars den
Platz räumte da hat man in Deutſchland vielfach die An

t vertreten daß dieſe Wendung ebenſo ſehr im raten
ntereſſe liege wie etwa ein befriedigender Ausgang der

Konferenz von Cannes Es ſei nämlich nötig daß zunächſt
einmal der bloc national mit ſeiner wahnwitzigen Politik
abwirtſchafte denn n an eine Klärung der Ver
hältniſſe nicht zu denken an müſſe alſo erſt einmal auch
doch durch dieſe den Namen Poincars gekennzeichnete
Periode hindurch ehe eine Geſundung der Verhältniſſe
möglich ſei Erſt wenn ſich Frankreich von der wahnwitzigen
und verbrecheriſchen Politik des bloc national freigemacht
habe erſt dann ſei der Weg frei für eine gemeinſame Wie
deraufbauarbeit in Europa Man hat darum auch vielfach
den Standpunkt vertreten daß Europa für eine ſolche Kon
ferenz wie ſie die Verſammlung der Staatsmänner in
Genug darſtellen ſollte überhaupt noch nicht reif ſei Man
braucht nur einen Augenblick auf das Rauſchen des fran

ſchen Blätterwaldes zu lauſchen um klar zu erkennen
ß alle Arbeit die die Wiedergeſundung Europas be

zweckt daß alle Bemühungen um den wahren r heute
wie ja auch der Verlckuf der Genueſer Konferenz beweiſt
ohne Frankreich ja gegen das Frankreich
des bloc national geleiſtet werden müſſen
Der deutſch ruſſiſche Vertrag von Rapallo hat die an

zöſiſche Preſſe völlig aus dem Häuschen gebr Sie über
ſchlägt ſich förmlich in wilden Sprüngen der Phantaſie die
luſtig anzuſehen wären wenn nicht ſoviel auf dem Spiel
ſtände Daß es ſich bei dem deutſchruſſiſchen Vertrag um
ein reines Wirtſchaftsabkommen handelt das über
ſieht man in Paris ebenſo gefliſſentlich wie die Tatſache daß
es erſt die von den Alliierten rerfolgte Politik war die
Deutſchland zu dem Abſchluß dieſes h
geradezu zwang ſollte nicht Deutſchland ſchweren Schaden
erleiden Ein deutſcher Staatsmann der den gegen Deutſch
land geführten Streich nicht pariert hätte hätte fahrläſſig

n wobei die Frage offen gelaſſen werden mag ob
ie deutſche Parade nicht auch anders oder unter Vermei

dung einiger kleiner Schönheitsfehler ſich führen ließ Für
die franzöſiſche Preſſe iſt es eine ausgemachte Sache daß es
ſich um eine deutſch ruſſiſche Allianz handelt und
alle ſolchen verlogenen Meldungen entgegengeſetzten De
mentis exiſtieren ſür die franzöſiſchen Bläter nicht Jn den
franzöſiſchen Redaktionsſtuben läßt man da gar nichts Ver
dächtiges aus Deutfland zu melden iſt der Phantaſie die
Zügel ſchießen Man begnügt ſich nicht damit deutſche Stoß
trupps im Ruhrgebiet auftauchen zu laſſen oder Anſamm
lungen deutſcher Kavallerie in dem von Polen beſetzten
Korridor von Danzig zu melden man weiß auch von
Offenſivvorbereitungen der Deutſchen in Oberſchleſien zu be
richten ja auch im Saargebiet gebe es eine ernſte Bewe
gung die von dem Führer der Mehrheitsſozialiſten Scheffer
vorbereitet werde und Herr Scheffer war auch in Genua

ma

Konzert des Gewandhausorcheſters
Generalmuſi direltor Fritz Buſch

9 Halle den 23 AprilZum zweiten Male hatte die Philharmonie die berühmtenLeipziger Haſle nach Halle berufen An Stelle Rinte führte
Fritz Buſch das Zepter Er iſt eine der erſtaunlichſten Diri
gentenbegabungen ein geborener Führer von unwiderſtehlich
faſzinierender Kraft An ihm wird das Wort Bülows zur
Tat Jm Anfang war der Rhythmus Alles an ihm ſcheint
Rhythmus geworden zu ſein der ganze Körper iſt geladen mit
rhythmiſchen Energien Jn die Augen fallend iſt der mächtige
Aufwand körperlicher Bewegungen die ſich nicht auf die Tätig
keit der Arme beſchränken Aber alſes iſt Kranpigt durch die
Kraft des Rhythmus Und wenn man Augen und Ohren
öffnet ſo merkt man daß da keine planloſe Bewegung vor
handen iſt wie bei manchem geſtenreichen Dirigenten deſſen
auf das Publikum berechnete Zappelelen ergebnies verpuffen
ſondern daß jede auch ſcheinbar ringe e Andeutung mit
unbedingter Zuverläſſigkeit durch das Orcheſter realiſtert wird

Bewunderswert iſt bei dem Temperament dieſes Feuer
kopfes das einen mit elementarer Wucht vorwärtsdrängendenZug beſtht die wundervolle Abklärung der künſtleriſchen Per

in der Wiedergabe der Werke ihren beredten
usdrudck fand

Beethovens zweite Leonoren Ouvertüre
reißendem Schwung geſpielt Wenn in der Erläuterung gelagt
wird daß die dritte dem Publikum entgegenkommt daß ſie
die Haupteffekte ſchärfer pointiert ſo iſt das etwas äußerlich
usgedrüdt Sicher hat in dieſem Falle das Publikum recht
und zudem beſtätigt die dritte LeonorenOuvertüre die Richtig
keit der eigenen Kritik Beethovens Denn die Geradlinigkeit
der logiſchen Entwicklung iſt erſt hier mit vollkommener Schärfe
ausgeprägt Trotzdem iſt zuzugeben daß manche urſprüngliche
Schönheit in der letzten verſchwunden iſt und man

wurde

e et usführung fre enSenna ſoll ſie ja auch in ihrer i öcſtalt ver hrt

Das Glanzſtück des Konzerts bildeten die Mozart Varia
tionen von Reger ein Stück das dem Dirigenten Fritz Buſch

dem Gewandhausorcheſter gleich nahe t Wenn jemand

mit hin

und hat auch mit Rathenau geſprochen
Liberté ſo e uns 4 anderes übri als es zu
glauben Wett beſſer freilich iſt noch die Action Fran
caiſe unterrichtet die den letzten leier hebt Sie meldet
Deutſchland mobiliſiert heimlich der deutſche Generalſtab
iſt in einem Moskauer Hotel untergebracht wo er einen
Angriffsplan gegen Polen mit Trotzki ausgearbeitet hat
Ganz einig iſt man ſich nun wohl nicht über den Termin
dieſes neuen Krieges Der Temps meint die Vorberei
tungen für dieſen neuen Krieg würden noch einige Zeit in
Anſpruch nehmen da zunächſt die deutſche Jnduſtrie in Ruß
land Munition und Eiſenbahnen herzuſtellen gedenke
Andere Blätter wiſſen es beſſer nach ihren nen
wird der Krieg ſchon in vier Wochen dder doch ſpäteſtens
in vier Monaten beginnen wenn ſich nicht Poincaré von
der Kammer Vollmachten zum energiſchen Vorgehen ertei
len laſſe

Das aber iſt das Stichwort Das alte Ziel wirkt
wieder das man noch immer nicht erreichen konnte Ein
marſchin das Ruhrgebiet Schon meldet Havas
triumphierend daß der franzöſiſche und belgiſche Kriegs
miniſter gemeinſam eine Jnſpektionsteiſe an den Rhein
machten Auch die belgiſche Preſſe aſſiſtiert nach Kräften
Le XXe Siecle ruft Ohne Verzug handeln und auf den
Vertrauensbruch gemeint iſt der Vertrag von Rapallo
mit den in Verſailles vorgeſehenen Sanktionen antworten
Man muß die Hand auf die deutſchen Kriegswerkſtätten
legen und auf die deutſchen Arſenale mit einem Wort man
müß das Ruhrgebiet beſetzen Oeurre wußte denn ja
auch ſchon zu berichten daß der W n Generalſtab an
der Vorbereitung des Einmarſches in das Ruhrgebiet
arbeite und die Humanits konnte dieſe Nachricht noch
dahin ergänzen daß die induſtrielle Mobilmachung bereits
eingeleitet ſei Die Beſtellung außergewöhnlich großer
Munitionsmengen ſei in Ausſicht genommen So habe eine
Fabrik im Südoſten die bis zum Waffenſtillſtand täglich
300 Granaten von 105 Millimeter beſtellte Order erhalten
ſich auf eine Produktion von 5000 Stück täglich einzuſtellen

Dieſe Mühe könnte man ſich in Frankreich ſparen denn
wenn man wirklich glaubt auf eigene Fauſt handeln zu
müſſen wenn man marſchieren laſſen wird ſo wird Deutſch
land keinen Widerſtand leiſten obwobl wie auch der Vor
wärts feſtſtellt das die Wiedereröffnung des Kriegszu
ſtandes bedeuten würde Bei der Einnahme weiterer
deutſcher Städte werden ebenſo e für die Herren
Generäle Lorbeeren zu pflücken ſein wie bei der Erobe
rung Duisburgs oder Düſſeldorfs Deutſchland fürchtet
die franzöſiſchen Drohungen nicht und wenn unter Bruch
aller Verträge neues deutſches Gebiet beſetzt werden ſollte
ſo werden die Bewohner dieſer Landesteile genau ſo treu
zum Reich halten wie die Bevölkerung der jetzt beſetzten
Gebiete

Vielleicht wird man ſich in Paris aber auch überlegen
ob man dieſen Weg deſſen Anfang man wohl ſieht von dem
man aber keine Vorſtellung hat wohin er führt wirklich
einſchlagen will Genug ſollte zu denken geben Es wäre
er daß man endlich einmal aufwacht und die Dinge ſo
ieht wie ſie ſind und die Politiker die jedem Wiederauf

bau Europas entgegenarbeiten zum Teufel jagt Dies
große Erwachen des franzöſiſchen Volkes würde die Welt
von einem ungeheuren Druck befreien Aber es liegen nur
wenig Anzeichen dafür vor daß wir am Ende einer ver
hängnisvollen Periode ſtehen Der 31 Mai rückt näher
und näher heran der Tag der die Note der Reparations
kommiſſion als Friſt für die verlangten Refor
men geſetzt hat Darauf baut Poincars Hier ſieht er
Möglichkeiten für die er auch England noch zu gewinnen
hofft Will man jetzt wieder den alten Weg der Gewalt
politik e dann freilich hätte man ſich den Umweg über
Genua erſparen können W A
die Tätigkeit der neutralen Keſegsſchuld Kommiſſton

Aus dem Arbeitsausſchuß der Neutralen unparteiiſchen
Kommiſſion zur Erforſchung der Kriegsurſachen die ſeit De
zember 1921 im Nobelinſtitut in Kriſtiania tagt geht nach
einem Bericht Mr Scotts des Sekretärs des amerikaniſchen
Komitees dieſer Kommiſſion hervor daß beſondere Dele
gierte auserwählt wurden die die Mitwirkung der Regierungen
der verſchiedenen Länder herbeiführen ſollen um einen voll

rig und wahrheitsgemäßen Bericht zu erhalten Alle
dieſe Berichte ſind an das Zentralkomitee zur kritiſchen Unter
ſuchung durch beſonders dazu auserſehene Experten zu leiten

So leſen in der
bleibt

damit eine Generalbericht durch das Zentralkomitee ſelbſt
erſtattet werden kann

Jn Deutſchland kann man das Beſtreben dieſer unpar
teiiſchen Kommiſſion nur aufs wärmſte begrüßen da es uns
nur erwünſcht ſein kann wenn durch unparteiiſche Unterſuchung
und Stellungnahme endlich einmal die Frage der Schuld am
Kriege gellärt umd die Behauptung von der deutſchen Allein
ſchuld widerlegt wird Wie ſehr übrigens die Alliierten die
Klärung der Scſchuldfrage zu fürchten haben geht u a
aus der Tatſache hervor daß Herr Poincare bis heute noch
nicht auf das Telegramm der Neutralen Kommiſſion geant
wortet hat das dieſe kürzlich wegen der von ihm angezweifelten Echtheit der von dem ruſſiſchen Geſandtſchaftsſetre

tär von Siebert weröffentlichten Korreſpondenz zwiſchen Saſo
now und Jswolshi an ihn richtete

Die nete Eiſenbahnerorganiſation
Ueber 80 000 Gründungsmitglieder

Am 21 April wurde in Berlin ſeitens der Fachgewerkſchaften
und Fachgruppen de zu der Politik der jetzigen Leitung derReichegewertſchaft deu tſcher e im Gegenſatz ſtehen
eine neue Eiſenbahnkieamtenorganiſation die Ge werkſchaft
deutſcher Reichs bahnbeamten gegründet Die neueGewertſchaft iſt partei politiſch und religiös neutral ſteht auf dem
Boden des Programm des Deutſchen Beamtenbundes und zählt
bereits im Augenblick ver Gründung mehr als 80 000 Mitglieder
Sie umfaßt Beamtengnuppen aller Beſoldunggsſtufen iſt alſo ſenk
recht gegliedert Jhre Spitzenorganiſation wird ſie im Deutſchen
Beamtenbund finden

Damit iſt eine Organiſation geſchaffen worden die ſich bewußt
von der Politik der jetzigen Leitung der Reichsgewerk

aft
1oeree

Gegen die Maſſe nfabrikatjon von Geſetzen
Mehr Selbſtwerwaltung

Bei der allgemeinen Ausſprache des Hauptausſchuſſes zum
Haushalt des Reichsarbeit sminiſteriums am April verlangte
der Demokrat Fid zur Abhilfe der Notlage der Kleinrentner
Maßnahmen die weitergeh n als bis jetzt beabſichtigt iſt Dann
wandte er ſich gegen die iibermäßige Produktion von Geſetzen
Der Fleiß des Arbeitsminiſleriums ſei ſicher anzukennen es gäbe
aber auch ein Zuviel Die ſozialen Geſetze müßten ſelbſtverſtänd
lich der Geldentwertung folgen aber es dürfe nicht dahinkommen
daß ſchließlich jeder SchVoſſermeiſt er einen Syndi
kus brauche um ſich in dem Wuſt von Geſehtzen zu
rechtzufinden Jn den verſchiedenen Abteilungen der Mini
ſterien ſcheine häufig ohne genügende Fühlung grarbeitet zu
werden Außer einem Angeſtelltengeſetz würden beſondere Ge
ſetze über das Wettbewerbsyyrbot und die Arbeitszeit der An
geſtellten bearbeitet Außerherlb des allgemeinen Arbeitsver
tragsrechtes würden das Koalit ionsrecht und das Koalitionsrecht
der land wirtſchaftlichen Arbeite r in Entwürfen behandelt Die
Unſfallverhütung würde beſſer der freien Zuſammenarbeit der
Maſchinenfabriken Berufsgenvſſenſchaften und Arbeitnehmer
überlaſſen als jede Einzelheit geſetzlich regeln zu wollen Selbſt
verſtändlich könne man alle Fenſter vergittern um den Sturz
aus ihnen unmöglich zu machen und doch wolle das niemand
befürworten Bei der Regelung der Arbeitszeit ſind die Ver
hältn ſſe beſonderer Gewerbe ju Leerückſichtigen Lohnfragen und
Lohnkämpfe würden vielleicht an ihrer Schärfe verlieren wenn
das Syſtem der Jndexzahlen noch pervollkommt würde um dann
als Unterlage für Tarifverträge zu dienen Die Betriebskranken
kaſſen müßten aufrechterhalten werden da ſie wirtſchaft
liche r verwaltet würden als dir Ortskrankenkaſſen Bei den
Berufsgenoſſenſchaften ſollte die Selbſtverwaltung in bisherigem
Umfange unbedingt weiterbeſtehen Auch in der Angeſtellten
verſicherung ſollte die Selbſtverwaltung möglichſt bis zur oberſten
Spitze durchgeführt werden

Der Demokrat Erkelenz erkundigte ſich nach dem Schickſal der
Reichspuchtſchutzverordnung da das jetzt geltende
Geſetz am 31 Mai ablaufe ein neues aber noch nicht vorliege
Ein geſetzloſer Zuſtand dürfe nicht eintreten Der Redner befür
wortet dann eine fortgeſetzte Anpaſſlüng der Bezüge der Sozial
rentner an die Teuerungsverhältniſhe die Koſten will er nicht
der Reichskaſſe auferlegen ſondern durch Beiträge der Arbeit
geber und Arbeitnehmer decken Erkel enz verbreitete ſich ſodann
eingehend über die Grundzüge der modernen Sozialpolitik Die
jetztbeliebte Bürokratiſierung führe zur Verſumpfung man müſſe
ſich auf den liberalen Gedanken der ſozialen Selbſtverwaltung
einſtellen und die Sozialreform den beiden großen
Jntereſſentengruppen Arbeitgebern und Ar
beitnehmern nach Grundſätzen die die Reichsgeſetzgebung
feſtzulegen babe zur eigenen Rege lung übergeben

Wer

noch Zweifel gehabt hätte ob das Orcheſter noch die von
Nikiſch geſchaffene Vollendung der Klangſchönheit beſitzt ſo
wurden ſie hier aufs glänzendſte widerlegt Buſch ließ die
Farbenpracht der Partitur in ſtrahlender Reinheit aufbläüben
und geſtatlete den Aufhau der Variationen mit bezwingender
Größe Mächtig war die Wirkung der ganz allmählich vor
bereiteten von ſtärkſter innerer Spannung erfüllten Schluß
ſteigerung

Mit der EmollSinſ nie von Brahms feierte das eruptiv
nachſchaffende Genie Buſchs einen bedeutenden Trjiumph Buſch
der unter überlegener Beherrſchung der Partitur bis in
die letzten Einzelheiten auswendig dirigierte verſtand esdie oft gemäßigte Temperalur des Werkes zu belebender Wärme

zu ſteigern von geradezu überwältigender Wucht war die
monumentale Größe des Finales Das rein Techniſche der
Ausführung ſtand durchaus über aller Kritik trotzdem ſeit der
re gt der Bläſer im Andante mit beſonderer Auszeichnunn
edacht

Die begeiſterten Kundgebungen die Buſch und dem Orcheſter
zuteil wurden erreichten den höchſten Gipfel und kamen erſt
g Ruhe als das Auto den gefeierten Hirigenten entfühet

tte Dr H Kleemann
Konzert der halliſchen Maörigalvereinigung

Madrigal ein Wort welches dem größten Teile des
Publikums fremd ſein dürfte bedeutet ſprachlich Hirtenlied
iſt aber muſikhiſtoriſch die Bezeichnung für das muſikaliſche

des 16 Jahrhunderts Es trat als Chor und
nſtrumentalmuſik in Erſcheinung und wurde zwiſchen den

Akten eines Dramas gegeben wohl auch dazu verwandt
den Schluß eines ſolchen wirkungsvoll abzurunden Das
Madrigal führte zur muſikaliſchen Behandlung des Teytes
und half ſomit der Oper den Boden berziten

Im Hauſe von Frau M Lehmannde Fahe hatte ſich ein
eiguns geladenes Publikum eingefunden das ſeiner äußeren
Kaprreriezung nach die beſte Gewähr dafür bot daß dem

ert mit vollem Verſtändnis und innerer Anteilnahme
gefolgt wurde Herr Dr Hans Kleemann leitete unter
Mitwirkung von Damen und Herren der Geſellſchaft das
Konzert welches in ſeiner Zweiteiligkeit JIntereſſantes und

Hörenswertes bot Der erſte Teil wurde mit dem Ave
Maria aus der Colmarerliederhandſch rift 15 Jahrhundert
eingeleitet Es folgten fünf fünſſtimmige Geſänge aus Madri
galen die teils ernſter teils heitereir Art waren Luka
Marenzio als größter Madrigaliſt wir mit Seendi dal
Paradiſo vertreten Anmutig klang das Quand mon
mari von Orlandi di Laſſo der durch ſeine Kompoſitionen
der Bußpſalmen als Kirchenmuſiker ſtrengſter Art bekannt iſt
Als zweiter Teil folgte Opus 52 von Brahms Liebeslieder
walzer der nicht weniger als achtzehn Texte ſtark iſt
Bezüglich ſeiner Wiedergabe bietet er muſikaliſch und terxtlich
inſofern bedeutende Schwierigkeiten weil empfindſame Lyrik
und epiſche Breite Heiterkeit und Ernſt die verſchiedenartig
ſten Stimmungen ſchaffen Sopran oder Tenor greifen je
weilig die Melodie auf und führen ſie je nach Charakker
und Stimmung des Textes
Ausſchmückung und Verzierung eine Eigenheit die in ganz
ſinnfälliger Weiſe bei den Madrigalen zum Ausdruck kommt
und die von Brahms in gleicher Weiſe verwertet iſt Und ſo
bot muſikaliſch genommen der zweite Teil des Programms ein
intereſſantes Gegenſtück zum erſten

Die Aufführung machte den Eindruck ſorgfältiger Arbeit
die durch Beifall auch reichlich belohnt wurde Hinſichtlich
der Klavierbegleitung Herr Dr Hans Kleemann war die
Nuancierung bezüglich der Herausarbeitung von Tonſtärken
und Phaſen glänzend wenn auch zu einem Teil in der
Zeitführung eine andre Art hätte vorherrſchen können ſo iſt
dies lediglich letzten Endes Anſichtsſache Die Soloſtimmen
gaben ihr Beſtes

Das Weſentlichſte an dem Konzert iſt daß das halliſche
Muſikleben wie ſchon die Ueberſchrift ausweiſt um eine
Erſcheinung nicht unbedentender Art reicher geworden iſt
nämlich Pflege einer Muſik die faſt verſchollen nur noch
in verſtaubten mittelalterlichen Tonkunſtpandekten ihr Daſein
friſtet Hier gilt es wieder einen alten Quell freizulegen an
deſſem Klang ſich viel Begeiſternswertes entdecken läßt

offentlich findet Herr Dr Haus Kleemann bald Gelegenheit
onzerte dieſer Art auch öffentlich zu inſzenieren Zweifellos

würde fich bei hinreichender Beteiligung auch ausübender
Künſtler wohl jedes Mal ein beſonderer Erfolg buchen ja en

Alt und Baß ſtehn meiſt zur
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Spielvereinigung Leipzig in Führung

Die Wärfel ſind geſtern gefallen Fußbo lIring Dresden hat
Chemnitzer Ballſpielklub verloren und damit die Spiel

vereirigung Leipzig in Front gebracht ein Vorſprung der eigent
lich genügen ſollte daß ſich die Leipziger am nächſten Sonntag die
Meiſterſchaft holen werden zumal der Kanipf in Leipzig ſtatt
findet Und dann waren die Leiſtungen der Dresdener geſtern
ſo gering daß die Pleißeathener wenn ſie mit voller Mannſchaft
in die Schlacht gehen auch nichts zu befürchten haben

Auch ſonſt gab es geſtern noch eine Weberraſchung Spiel
vereinigung Eufurt verlor in Glauchau gegen KonkordiaPlauen
mit 2 Thüringens Meiſter war geſtertt wieder recht mäßig
Es ſcheint doch nur ein lichter Augenblick gegen Halle geweſen zu
ſein wo ſie den erſten Punkt holen konnten Durch die Nieder
lage der Thüringer ſicherte ſich Halle den vierten Platz in der
Tabelle durch ſeinen Sieg über FortuhnaMagdeburg

Die Tabelle ſteht jetzt wie folgt
geſp gew wnäntſch verl Pkie Tore

h Leipzig 5 10 1420Ring Dresden s 4 1 5 228Z77 BallſpielClns S 4 u S 1723e 5 2 1 2 5 13 6eordia Plauen 6 2 4 4 9 19Spielvereinigung Erfurt s5s J 1 9 16Fortung Magdeburg s s 4 2 13
98 Fortung Magöebut g 0 1

In Halle herrſchte geſtern Spielverb t Das Wetter war ganz
mild ſo daß man hätte annehmen könwen daß ſich zu dem Spiele
um die mitteldeutſche Meiſterſchaft das war nämlich der Grund
des Spielverbotes eine ſtattliche Zuſchauermenge einfinden
würde Den Magdeburgern ging zwar kein guter Ruf voraus
damit mußte man rechnen daß aber ſo wenig Leute den Sport
latz am Zoo umſäumten kam etyoas überraſchend Und diealen die gekommen waren und ſehen wollten wie der Vertreter
s Saalekreiſes der Sportverein 99 gegen Fortunga Magdeburg

gewinnt erlebten eine ſehr große nttäuſchung Halle lieferte
wohl das ſchlechteſte Spiel das die Mannſchaft jemals gekämpft

t Der Sturm beſtand vielleicht abgeſehen von Grauert aus
auter Verſagern Gebhardt der Mittelläufer war unter aller

Kritik Rappſilber der linke Läufer hat auch ſchon Beſſeres ge
leiſtet nur Klemmt ſtand ſeinen Maſnn wogegen die Verteidigung
in ihrer Geſamtheit befriedigte Die Vorbedingungen für eine
r Niederlage Halles wären alſo gegeben geweſen wenn die
äſte aus Magdeburg nicht noch fwlechter geweſen wären Die

einzelnen Leute waren wohl viel eifriger bei der Sache als Holle
aber ihre t Durchbildung tand auf einer ſolch niedrigen

Stufe 23 der Eifer nichts ausmeichte Planlos wurde der Ball
in die Luft oder nach vorn geſtoh en und je nachdem vom Sturm
wieder in die Höhe getrieben odefe meiſt r verpaßt Es ſtand

eine Minute im Zweifel daſz Halle ſich ſehr leicht ein großes
Uebergewicht hätte W ler wenn dieſe Bolzerei durch
laches und techniſches Spiel un erbunden worden wäre Dafür

ien man aber keine Meinung zu haben im Gegenteil manlzte auch noch mit Dadurch wurde der Kampf abgeſehen von
einigen Augenblicker auf ein Jiveau gedrückt das nur aller be
ſcheidenſten Ligaanſprüchen gerelcht werden konnte manchmal ſogar
unter beſcheidener erſter Klaſſe Man hatte während des größten
Teiles des Spieles den Eindrck daß zwar Mannſchaften um denletzten Platz oder Abſtieg nicht aber um eine mitteldeutſche Meiſter
ſchaft kämpfen Bei Magdeburg bolzte einer mehr als der andere
Gut waren nur der Torhüterx der wohl den erſten Ball hätte
halten können und der rechte Verteidiger

Ueber den Spielverlauf iſt nicht viel zu ſagen Trotz
alles planloſen Spieles hatte Halle meiſt das Heft in der Hand
war aber vor dem Tore ung,laublich unbeholfen Jn den erſten

Minuten boten ſich ihſagen ſchon ſo viele Torgelegenheiten
eine wurde ausgenutzt Er in der 12 Minute führle ein Einzel

vorſtoß von Grauert zum erſten Tore Das Leder ſprang dem
Torhüter über den Fuß weitere Ausbeute der erſten Halb
u waren uoch einige ergelönisloſe Ecken die manchmal unglaub
ich ſchlecht getreten wurden Nach der Pauſe hatte 98 den Wind

ücken Die Folge wor daß Fortung kaum noch aus ſeiner
Hälfte heraus kam Das wpar aber auch nicht weiter gefährlich
weil eben Halle auch nichts konnte Erſt als man die letzten
20 Minuten Rößler auf Ken rechten und Gäbelein wieder auf
ſeinen linken Flügel ſtellt wurde die Mannſchaft beſſer aber
nur eine kleine Jdee die aber eben ausreichte um durch Rößler
um zweiten Male zu einem Tore zu kommen Nach wenigenMelnuſen erlöſte dann der Schlußpfiff die Zuſchauer Der Schieds

richter Fuchs Leipzig hatte im allgemeinen kein allzu ſchweres
Amt da Magdeburg ſich mäßigte Seine Entſcheidungen wurden
aber trotzdem recht zaghuft getroffen und waren manchmal etwas
kleinlich um bei anderer Welegenheit grobe Verſtöße zu überſehen

Konkordig Plauen Spielv Er urt 1 1
Das Spiel in GIguchau zwiſchen obigen Gegnern brachte

keineswegs überragendeen Sport Auf beiden Seiten hatte man
Erſatz der nicht ganz in die Mannnſchaften paßte Konkordia

wann knapp aber vardientermaßen Die geſamte Anlage ſeines
pieles wor weit geſchickter als die des Gegners von dem man

keineswegs den Eindruck hatte einen Meiſter vor ſich zu haben
Vielleicht war es das Fehlen des Sturmführers Moritz daß die
Thüringer Elf ſo aus der Faſſung gebracht hatte und das ſchien
vor allem auf die Verteidigung abzufärben die manchmal einen
geradezu Hilfloſen Gicadzuck machte

Das erſte Tor fiel bereits kurz nach Beginn Eine ſchöne Vor
lage konnte Schröppler verwandeln Auch weiterhin hatte Plauen
zunächſt noch mehr vom Spiel wobei aber zu ungenau geſchoſſen
wurde i einem Vorſtoß der Thüringer wurde im Skrafraum
nicht ganz einwandfrei gearbeitet Der Elfmeter wurde zum Aus
gleich benutzt Kurz nach Wiederbeginn fiel dann durch Groß das
zweite Tor für Plauen das Erfurt nicht mehr aufholen konnte

t ſie die letzte Viertelſtunde ein wirklich glängendes Spiel
r en
B Chemnitz King Dresden 0 0

Hatte Dresden bei den übrigen Spielen um die Mitteldeutſche
Meiſterſchaft bisher immer rechtes Glück gehabt ſo kam es geſterneinmal anders Die Oſtſachſen die recht mäßig waren fanden in
der eifrigen Mannſchaft der Chemnitzer ihren erſten Bezwinger
Von Glück kann die Ringmann r nur reden daß die Nieder
lage nicht höher ausgefallen iſt Dabei ſoll aber nicht übergangen
werden daß die geſamte Hintermannſchaft in vorzüglicher Ver
aſſung war Leider arbeitete Dresden recht körperlich was der
pielleiter nicht immer ſcharf und vor allem entſchloſſen genug

zügte Da aber Chemnitz dieſe Spielweiſe nicht erwiderte ſo
artete exfreulicherweiſe das Spiel nicht aus

Anfangs war Dresden etwas im Vorteil Dann kam aber
in mehr und mehr in Schwung ſodaß Ring ſeine Vertei

ger S tärken mußte um keine Tore zu iaſſen Die gelegent
lichen Vorſtöße Dresdens kamen meiſt ſchon bei der per
e gnng zum Stehen Nachdem ein Regenguß während der

auſe den Boden recht v gemacht hatte es nach dem
zu sär ig dem konnten aber die

el le
z

wandeln Der Ball ſchön zur Mitte gegeben wurde von z
eingeköpft Jetzt ging Ring aus ſich heraus Das Spiel nahmiemlich ſcharfe gern an Aber Chemnitzs gute techniſche

urchbildung reichte aus um dieſe Angriffe abzuwehren

Deutſchland ſchlägt Oeſterreich 0
Fünfmal ſtanden ſich beide Länder bisher gegenüber viermal

wurde Deutſchland glatt geſchlagen das fünfte Mal ſpielten wir
in Dresden unentſchieden 3 und geſtern glückte endlich einmal
der große Wurf Deutſchland gewann Wohl über 50 000 Zu
ſchauer hatten ſich zu dem Wettkampf eingefunden die in mancher
Beziehung eine Enttäuſchung erlebten in erſter Linie re
der öſterreichiſchen Mosnnſchaft die ſchon weit beſſere Spiele ge
liefert hatte Deutſchlands Kämpen zeigten gute Leiſtungen ohne
aber gezwungen zu werden ganz aus ſich n Das
eine muß aber feſtgeſtellt werden wir hätten den Kampf diesmal
auch gegen eine ſtärkere oder beſſere öſterreichiſche Mannſchaft ge
wonnen Der beſte Mann der Deutſchen war der Mittelläufer
Kalb auf den das Spiel zugeſchnitten war Seine Außen
leute machten ihm allerdings ſeine Arbeit derartig leicht daß der

nnenſturm von ihm mit e Vorlagen gefüttert werden konnte
er deutſche Jnnenfturm Weißenbacher Jäger Träg ließ manch

mal die Zuſammenarbeit vermiſſen Dafür glänzten aber die bei
den Flügelſtürmer Die deutſche Abwehr war das berühmte ein
Zehntel ſchneller als der gegneriſche Sturm und konnte ſo alle
Angriffe geſchickt zerſtören 7 daß Mauch nicht allzu viel zu tun
bekam Von den Gaſtgebern war die Verteidigung der beſte
Teil der Mannſchaft ie Läuferreihe und der Sturm ſtanden
nicht auf derſelben Stufe wie die deutſche Mannſchaft Man
arbeitete hier viel zu ungenau Kuthan der gefürchtete Torſchütze
wurde gut bewacht und damit eigentlich aus dem Sturm lahm
gelegt weil eben das ganze Spiel auf Kuthan zugeſchnitten war
und man ſich ſcheinbar nicht anders einrichten konnte

Spielverlauf
Die Oeſterreicher ſorgten ſofört für ein lebhaftes Tempo und

zwangen Deutſchland zunächſt zur Abwehrarbeit Aber ſchon nach
wenigen Minuten hatte ſich Deutſchland zuſammengefunden und
geſtaltete nunmehr den Kampf weit abwechſelungsreicher Einen
der gefürchteten Schüſſe des linken Verbindungsſtürmers konnte
Mauch in der 9 Minute mit viel Glück abwehren Die nächſte
Minute ſah Träg allein vor dem gegneriſchen Tore aber der
Torhüter nahm ihm den Ball vom Fuße Kurze Zeit darauf hatteo Jäger allein durchgearbeitet und ſchoß aber ſcharf daneben

eberhaupt W ſich jetzt die beiderſeitigen Torgelegenheiten
wobei aber zu ſchlecht geſchoſſen wurde oder die Torhüter ſind
die Klippe Gegen Schluß der erſten Spielhälfte bewegte ſich der
Ball meiſt in der Hälfte der Oeſterreicher ohne daß dies zahlen
müßt ig zum Ausdruck gebracht werden konnte

er Beginn der zweiten Spielhälfte ſah zunächſt das deutſche
Tor oft in höchſter Gefahr wobei Edy der Verteidiger ſpielte in
höchſter Not Hand machte Der Elfmeter ging an die Latte

n der 10 Minute dasſelbe Ereignis auf öſterreichiſcher Seite
alb ſchoß den Ball daneben Jm Anſchluß daran gab es einige

wirklich hervorragende Minuten Beide Mannſchaften hatten
einige Glanzaugenblicke Vor allem Oeſterreichs Sturm zog ſehr
energiſch an Deutſchlands Tor zu Kuthan kam verſchiedentlich
zum Schuß ſchoß aber jedesmal die deutſche Verteidigung an von
der der Ball abprallte Das ſchien deprimierend zu wirken Denn
nun kam Deutſchland mehr und mehr in Schwung und erzielte
auch bald durch Weißenbacher der einen Fehlſtoß ausnutzte das
erſte Tor Der zweite Erfolg war eine glänzende Leiſtung Jägers
die an ſeinen alten Ruhm erinnerte Er wußte die Verteidigung
und Torhüter ſo geſchickt zu täuſchen daß alle drei das Leder im
Aus wähnten während das ſich kurz vor dem Tore gerade noch
um den Pfoſten drehte Das war in der 76 Minute Oeſterreich
ſtrengte ſich jetzt noch einmal tüchtig an um die Situation in den
letzten 14 Minuten zu retten Aber zu ſpät Kalb der Mann für
alles ſpielte jetzt den dritten Verteidiger und ließ die Oeſterreicher
in Verbindung mit Edy und Müller überhaupt nicht mehr zum
Schuß kommen

Fußball im Saalekreis
Wegen des Verbandsſpieles um die mitteldeutſche Mriſter

ſchaft gab es nur ein Ligaſpiel in Halle und zwar am Vor
mittag wo

Favorit die Schupo
Halle mit 0 abfertigen konnte Die Favoriten hatten gegen
die Schutzpolizei keinen allzu ſchweren Stand Mit deren
Können war es doch nicht allzuweit her Namentlich an Ent
ſchloſſenheit vor dem Tore fehlte es Man kombinierte im
Felde ganz annehmbar vergaß aber im entſcheidenden Augen
blick das Schießen Jn gleichmäßigen Abſtänden fielen bis
zur Pauſe 4 Tore Nach dem Wechſeln hatte die Ligamann
ſchaft meiſt nur 9 Mann auf dem Felde beherrſchte aber auch
jetzt noch die Situation was in drei weiteren Toren zum
Ausdruck kam Die Gele enheit weni ſtens die Ehre zu retten
wurde von der Schupo auch nicht ausgenutzt Der Elf
meter wurde verſchoſſen

Das Spielverbot hatten weitere Mannſchaften zu Gaſtſpiel
reiſen ausgenutzt um dabei erfreulicherweiſe zwei Siege zu lan
den Von denen iſt am bemerkenswerteſten der Erfolg des

B f L 96 gegen Fortuna Leipzig
in Leipzig Obwohl die Hallenſer ohne Förderer und Zſchenker
die Reiſe angetreten hatten vermochten ſie einen Sieg heraus
zuholen Der Sturm der 96er unter Führung von Ehlicker war
eifrig und vergaß diesmal vor allem das Schießen vor dem Tore
nicht Bei Halle war wieder die Verteidigung in hoher Form
ſodaß der knappe Vorſprung trotz mehrerer kritiſcher Augenblicke
gehalten werden konnte

Einen ſicheren Sieg brachte
Wacker aus Erfurt

mit nach Hauſe Sein Gegner der Sportklub Erfurt der
für mehrere Leute hatte Erſatz einſtellen müſſen kam für den Sieg
nicht einen Augenblick in Frage Bis zur Pauſe mußte 2
meiſt Abwehrarbeit leiſten wobei es Wacker gelagg dreimal das
Leder die Pfoſten zu bringen Nach der Pauſe ließ Halle
etwas nach ſodaß Erfurt ſich auch einmal vor dem halliſchen Tore
eigen konnte Aber zu Erfolgen reichten dieſe Beſuche nicht aus

enige Minuten vor Schluß konnte die Saalekreismannſchaft das
Ergebnis noch auf 0 ſtellen

it einem unentſchiedenen Ergebnis endete das Spiel in
Bernburg zwiſchen den halliſchen

Sportfreunden und Bernburg 1907
Jn der erſten Spielhälſte wurde der Kampf recht flott durch
a myrt und geſtaltete ſich auch recht torreich Halle kam zu drei

folgen die Gaſtgeber nur zu zwei Nach der Pauſe flaute dasSpiel zeitweiſe ſtark ab Erſt zum Schluß kämpfte man wieder
legen geſtalten und mitAn Tat e e

Sonle gebung

Energie wobei die 1907er erſolgreicher waren indem ſie deni chinhe en es be der

Tftontaga Beilage
zur
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Zu einem Erfolge geſtaltete ſich der Herausforderungs

kampf der Weißenfelſer
Sportvereinigung gegen V f D Meiningen

die bekanntlich zu Oſtern Weißenfels 0 hatten ſchlagen
können Diesmal ſiegte Weißenfels zwar mit 2 Dem
Spielverlauf entſprach das Ergebnis allerdings nicht ganz
Beide Mannſchaften waren ſich völlig ebenbürtig Ein Un
entſchieden hätte beſſer entſprochen

Weniger Erfolge waren auf ſeiner zweitägigen Tour dem
V f Z Merſeburg

beſchieden die am Sonnabend in Deſſau und am Sonntag in
Magdeburg ſpielten Merſeburg hatte nicht ſeine volle Mann
ſchaft mit auf die Reiſe nehmen können und ſpielte in
Deſſau am Sonnabend gegen Deſſau 1905 nur 0 um
dann am Sonntag in Magdeburg gegen Preußen mit 5
zu verlieren Jm letzteren Spiele hatte Merſeburg reichliches
Pech

Wenn es nicht noch große Ueberraſchungen gibt dürfte
geſtern in der

erſten Klaſſe
die Entſcheidung gefallen ſein Jn Merſeburg konnte ſich
der dortige Sportverein 99 wider Erwarten gegen
Komet ſicher mit 0 behaupten und ſollte damit ſeine
letzte Klippe umſchifft haben Das Spiel ſelbſt war keines
wegs ſo einſeitig wie man das dem Ergebnis nach annehmen
könnte Halles ſchwere Mannſchaft fand ſich nur auf dem
ſchweren Boden nicht recht zuſammen und konnte auf der
einen Seite 4 Tore Merſeburgs nicht verhindern auf der
anderen dem keinen Erfolg entgegenſetzen Knapper als man
erwartet hatte konnte ſich Preußen Merſeburg von
der Sportvereinigung Halle die Punkte holen Die
Hallenſer leiſteten energiſchen Widerſtand mußten fich aber
doch letzten Endes mit 3 geſchlagen bekennen Das zweite
Spiel in Halle zwiſchen Sportbrüder und Halle 1910
brachte recht mäßigen Sport endete aber ſchließlich doch
noch programmäßig Sportbrüder gewann 0 Torlos hatte
man die Seiten gewechſelt trotzdem Sportbrüder meiſt im An
griff geweſen waren Nach der Pauſe war das Spiel ver
teilter Dabei glückte es Sportbrüder zwei Erfolge anzu
bringen Ammendorf 1910 ſpielte auf eigenem
Platze gegen Olympia Halle und wehrte ſich tapfer
ſeiner Haut Aber es half alles nichts Das Spiel wurde

1 verloren Halle hatte durchweg etwas mehr vom Kampfe
fand aber eine ſehr gute gegneriſche Verteidigung vor
Das fünfte Spiel in Nietleben gewann die dortige
Spielvereinigung gegen V f R Reideburg da
durch daß ſie eine Schwächeperiode zu Beginn des Spieles
geſchickt ausnutzten Jn den erſten 5 Minuten konnten ſchon
3 Tore erzielt werden Erſt kurz nach dem Wechſeln fiel
der 4 Treffer Dann wurde Reideburg überlegen ſchaffte
aber nur noch des Ehrentor

Die Tabelle der erſten Klaſſe ſteht jetzt wie folgt
geſp gew unentſch verl Pkte Tore

Sportv 99 Werſeburg 18 12 4 2 28 62 19Olympia 18 1772 3 277 4120Sportbruder 18 11 4 3 26 47 20Ammendorf 1910 20 5 6 23 33 32Komet Halle 19 8 6 S 22 50 23Preußen Merſeburg 17 8 2 7 18 53 37Eintracht Halle 17 7 3 7 17 27 3sHalle 1910 19 6 2 11 14 23 36Spielv Nietleben 18 6 1 11 13 27 53V ſ R Reideburg 19 4 3 12 11 37 53Sportvere inigung 19 1 1 17 3 14 85
Um öden ſilbernen Fußball

Wie wir ſchon von längerer Zeit berichten konnten hat das
Sporthaus S Weiß Halle wie im vergangenen Jahre für die
1 Klaſſe diesmal für die Ligamannſchaften des Saalekreiſes einen
geſchmackvollen und wertvollen Pokal in Geſtalt eines normal
großen ſilbernen Fußballes W r Die Ausſchreibung der Spiele
war dem Altmeiſter H F C Wacker übertragen der uns nun
mehr das Ergebnis mehrerer Sitzungen des Komitees zur Ueber
wachung dieſer Pokalſpiele mitteilt

Nachdem Naumburg 05 und Sportvereinigung Weißenfels ſich
zur Teilnahme an den Pokalſpielen nicht entſchließen konnten
werden um den ſilbernen Fußball folgende Wie kämpfen
V f L 96 Wacker Sporlverein 98 Boruſſia V f L Merſeburg
Sportfreunde Favorit und Preußen Die Art des Ausſpielens
dieſes Pokals iſt das ſogen Ausſcheidungsſyſtem d H derUnterliegende ſcheidet ſtets aus dem weiteren Wettbewerb aus

edes Spiel geht alſo bis zur Entſcheidung Die Vor und
wiſchenrundenſpiele finden ſämtlich Mittwochs das Entſcheidungs

piel Sonntags ſtatt Die einwandfreie Auslofung der Gegner
durch das Komitee ergab für die Vorrunde ein P Pammeg
treffen folgender Mannſchaften Wacker 96 Favorit V f L
Merſeburg Boruſſia Sportfreunde und Sportverein 98 r
Die erſten beiden Spiele finden am Mittwoch dem 26 d M ſtatt
und zwar Wacker 96 auf dem Boruſſia Platz FavoritMerſe
burg auf dem Kometplatz Am 3 Mai n r BoruſſiaSportfreunde auf dem Favoritplatz und am 10 i Preußen
98 auf dem 96er Platz

Von den Einnahmen aus dieſen Spielen die am Schluſſe zu
acht gleichen Teilen aufgeteilt werden fließen 10 Proz dem
neuen Reichswaiſenhaus in a und 10 Proz der Jugendpflege
des Saalegaues zu Mit dieſer Veranſtaltung wird alſo nicht wir
das er des Sportpublitums geweckt ſondern auch der
tätigkeit gehuldigt Der endliche Sieger aus den Spielen iſt als
dann Beſitzer des Pokals der nur einmal auszuſpielen iſt
Verſchiedene Gründe ſind es alſo die die halliſche Sportwelt wie
der einmal in Spannung halten wird

Die Mitteldeutſche Auswahlmannſchaft
Zuureden hilft Es wäre doch ein Unding geweſen wenn

in der mitteldeutſchen Mannſchaft andere Fußballer als aus
dem Freiſtaat Sachſen mitwirken würden und ſo hat man
dann auch ohne das Uebungsſpiel das leider mit dem Regenam vorigen Mittwoch ins Waſſer efallen iſt eine Aenderung
vorgenommen Gäbelein auf dem linken Flügel hat Gröbner
Wader Leipzig Platz machen müſſen und den Wackeraner
Thomas hat man doch noch dem Chemnitzer Nieher vor

trotzdem die hohen Herren anläßlich des Spieles um
ie mitteldeutſche Meiſterſchaft zwiſchen Spielvereinigung Leipziund dem Cheminiter Baillſpielktlub einer Meinung waren daß

Foyer f w in Frage kommt Aber wie
u geſa ureden hat geholfenDie mitteldeutſche Mannſchaft ſteht jetzt wie folgt Tor

Dölling Eintracht Leipzig Verteidiger Denkewitz Wagec
Drechſel Fußballring Dresden Läufer Spielver
einigung Leipzig Edy V f B Leipzig Müdenheim Splel
vereinigun ipzig Stürmer Weißenborn Fortuna Zeinig

idt ielvercinigung Leipz Nieher Chemnitzera Pale V Weihe Grebuer Guean



16 Ligavereine im Saalekreis
Wie wir bereits berid tet hatten fand am Sonnabend eine

Vollſitzung des Kreisvorſtandes ſtatt in welcher in Gemein
ſchaft mit den vier Gauvorſihenden eine Baſis veraten werden
ſollte auf welcher die Liga im Kreiſe neu aufgebaut
werden ſoll Auf dem letzten Kreistag war eine Erhöhung
auf 12 Vereine bereits beſchloſſen worden Damit war man
aber noch nicht zufrieden An der Ligaſonne iſt noch Platz
für mehr Vereine und dieſer Umſtand führte zu der Sonn

abend Sitzung
Das Ergebnis das hier herauskam überraſcht doch etwas

Man beſchloß auf 16 Vereine zu erhöhen das heißt das muß
nun erſt noch ein arFergrd en iher Kreistag der zum 20 Mai
nach Halle einberufen werden ſoll ſanktionieren Die Zahl
16 kommt zwar nicht unerwartet zumal ſchon weit höhere

e genannt hatte aber der Modus der zur Feſt
ellung gefunden wurde iſt eigentlich eigenartig Es ſollen

die vier Gaumeiſter dieſes Jahres kampflos ausrücken Die
beiden übrigen Vereine will man dadurch ermitteln daß die
Gaumeiſter des vorigen Jahres noch einmal Befähigungsſpiele
auszutragen haben und zwar wie üblich nach Punkten und
die beiden Spitzenvereine ſind dann die reſtlichen Anwäcter
Die Liga ſoll natürlich dann geteilt werden Und damit die
halliſche Liga nicht etwa auf den Gedanken kommt daß ſie
unter ſich bleiben kann wurde auch die Teilung der bereits
beſtehenden Ligavereine feſtgeſetzt Jn Abteilung A ſpielen
Sportverein 98 Boruſſia Preußen Halle V f L Merſe
burg, Sportvereinigung 1905 Naumburg in Abteilung B
Wacker V f L Halle 96 Sporkfreunde Favorit Halle
und Sportvereinigung Weißenfels

Es liegt auf der Hand daß die Liga gegen dieſen Plan
ſcharf Front machen wird Ob es ihr aber gelingen wird
die erforderlichen Stimmen gegen dieſen Vorſchlag aufzubringen
iſt ſchwer zu überſehen Wir möchten das eher verneinen als
hejahen Und was dann kommen wird

Deutſche Fußballmeiſterſchaft

Der Bundesſpielausſchuß ßte die Spiele um die deutſche
Meiſterſchaft wie folgt feſt m 21 Mai nachmittags 4 Uhr
treffen ſich im Gebiet des Norddeutſchen n andes im
Vorrundenſpiel um die deutſche e Norddeutſcher Fuß
ballverband gegen BValtiſchen Rafenſportverband Schiedsrichter
giederſerger in tgart Jn Berlin der Verband Brandenburgi
ſcher Ballſpielvereine gegen Südoſtdeutſchen Fußballverband
Schiedsrichter Chemnitz Leipzig Jm Gebiet des Verbandes Mittel
deutſcher Vallſpielvereine der V M B V gegen 1 u
klub Nürnberg Schiedsrichter Dr Vauwens Köln a Ge
biet des e ä der udengae Fußballverband gegen den Weſtdeutſchen Spielverband iedsrichter
Koppehel Berlin

Fußball im Reiche
Mitteldeutſchland

Leipzig T u B gegen Dresdener Sportklub 2 Wacker
gegen Sport Hannover 1 Viktoria gegen Olympia 0 Dres
den Guts Muts gegen T V Cotta 2 Sportluſt gegen
Brandenburg 1 Guts Muts gegen Dresdener Spielvereinigüng

1 Plauen Vogtländiſcher Fußballklub gegen V De 1
Themnitz National gegen Sportſreun Leipzig 6 Defſ a u
Sportverein 98 gegen Sportverein 99 Leipzig 1 Sportverein
1905 gegen Eintracht Leipzig 0 Erfurt Die Thüringer Aus
wahlmannſchaft verlor gen eine ſolche vom Maingau mit 3
Beim Wechſeln führten die Süddeutſchen 0 Dieſen Vorſprung
holten die Mitteledutſchen kurz nach der Pauſe auf mußten dann
aber eine Schwächeperiode in der Mitte der zweiten Spielhälfte
mit 2 Toren kurz hintereinander büßen

Berlin
Jnmm Vardergrunde des Jntereſſes bei den Verbandsſpielen am

Sonntag ſtand die Begegnung Vorwärts gegen Wacker Tegel
das Vorwärts mit 0 gewann Dadurch ſind Entſcheidungsſpiele
um die Meiſterſchaft in Abteilung A zwiſchen Norden RKordweſt
und Vorwärts nötig geworden Das erſte findet am Mittwoch
auf dem B S VPlatz in Schmargendorf ſtatt Tennis Boruſſia
ſchlug Bavaria ebenfalls mit 0 und Nord war überraſchender
weiſe gegen Hertha mit 0 erfolgreich Die beiden Suspenſions
ſpielen nahmen folgenden Ausgang Minerva gegen Spandauer
Sportperein 0 Tasmania gegen B B C Brandenburg 2
Jm Gefellſchaftsſpiel ſiegte Hubertuself gegen NordenNordweſt
mit 1 während die beiden anderen Treffen Berliner Sport
verein 92 gegen Union 92 und Sportluſt Boruſſia gegen Meteor

Weſtdeutſchland ſchlägt Berlin 2
Anm Sonntag mußte in Köln eine ſtark durch Erſatz ge
ſchwächte Berliner Fußballmannſchaft durch die Elf des Weſtdeut
ſchen Spielverbandes eine 2 Niederlage hinnehmen Das Spiel
fand bei ſehr guten Witterungsverhältniſſen ſtatt und war vonca 15 000 Zuſchauern beſucht Weſtdeutſchland erzielte das erſte

Tor durch Günther Berlin ſtellte durch Montag den Ausgleich
her Bald darauf verſchaffte Günther den weſtdeutſchen Farben
durch einen Elfmeter wieder einen Vorſprung doch auch Berlin
war ein zweites Mal vor der Pauſe erfolgreich Trotſchinski ſchoß
dieſes Tor Nach dem Seitenwechſel dauerte die Ueberlegenheit
Weſtdeutſchlands weiter an die Mannſchaft bot eine beſſere Ge
ſamtleiſtung Das ſiegbringende Tor fiel durch Claus Oehler

Rorddeutſchland ſchlägt Süddeutſchland 2
Eine große Ueberraſchung brachte das Spiel in München

zwiſchen dem Süddeutſchen und Norddeutſchen Verband Nach der
hohen Niederlage im Zwiſchenrundenſpiel des Bundespokal hatte
man allgemein damit gerechnet daß auch diesmal wieder der Sü
den ſiegreich bleiben würde Es kam jedoch anders Jn der be
kannten Aufſtellung traten ſich beide Mannſchaften gegenüber Nach
dem anfänglichen Hin und Her kam Norddeutſchland ſehr gut
durch und Harder gelang es für den Norden eine Flanke einzu
köpfen und eine weitere Piertelſtunde ſpäter konnte den
Vorſprung für den Norden auf za vergrößern Durch ſeinen
Linksaußen konnte zwar Süddeutſchland bis zur Pauſe ein Toraufholen aber bis zum Wechſel ereignete ich fonſt nichts mehr

Ein Elfmeter gab dann den Süddeutſchen Gelegenheit das Ergebnis wieder unentſchieden zu geſtalten Jn der 29 Minute fiel
durch Harder das dritte e rgerde Tor für Norddeutſchland Die
letzten Minuten waren die Norddeutſchen ihres Sieges ſicher faſt
vollkommen überlegen

Um die Baltenmeiſterſchaft fand in Danzig die Wieder
lung des Schlußſpiels Titania Stettin und Verein i

r Königsberg Preußen ſtatt Bis kurz vor Schluß
ſtand das Treffen 0 als Ziß Titania Stettin im Strafraum
hinftel und durch Hand einen Elfmeter verwirkte Eine halbe
Minute vor Schluß konnte Eurgos Königsberg den Ball unhalt
bar in die linke Ecke einſetzen und damit die Fußballmeiſterſchaft
des Baltenverbands für K era ſichern Stettin war techniſch
beſſer Königsberg ſchneller

Stockball am Sonntag
Klein aber fein war das geſtrige Stockballprogrammgab in Halle nur das Derby 5 auf der Peißnitzinſel den

Halleſchen Hockeyklub und Rudergeſellſchaft
Puawmentüvetg Mit 2 teilte man ſich in die Ehren des Tages

ie Hauptmerkmale des Kampfes waren viele unſichere Schläge
eine Folge des glatten Bodens und letzten Endes auch der Nex
voſttät die beide Mannſchaften an den Tag legten Erſt zum
7 n alte 7 nd 7 es t rſe 7 nen prigen Endſpurt der aber wem Tore führte Nelſon anfangs im Fechertreſfen Zujammenjpiel war der a

weit hart

ſchneller ars der er konnte aber um die Hockeyklubvertefdi
g vor allein Schwartzkopf nicht herumkommen Der Sturm

es Hockeyklubs war beinahe zu ruhig dafür aber glänzend im
Abſpiel und durchweg techniſch gut durchgebildet Jm Verlauf
der erſten Spielhälfte erzielte die Rudergeſellſchtft das erſte Tor
Der Linksaußen erhielt das Leder gut vorgelegt arbeitete ſich
allein vor des Gegners Tor und ſchoß ein Jetzt wurde auch der
Klub etwas lebhafter Er u den Kampf zeitweiſe in die
Spielhälfte der Ruderer konnte aber dort nur einige ergebnisloſe
Strafecken erzielen Bei einem energiſchen Angriff des Hockey

klubs wurde Blick verletzt und mußte für den Schluß der erſten

Spielhälfte ausſcheiden tNach der Pauſe wurde der Kampf weit lebhafter Beide
Mannſchaften hatten ſich allmählich mit den Platzverhältniſſen
abgefunden und jagten nun in ſchnellen Vorſtößen das Leder von
einem Tore zum anderen Dabei gelang es dem Hockeyklub im
Anſchluß an einen Eckball das P t wieder herzuſtellen

Weiter n der Kampf in demſelben Tempo Böhme im RNelſoner
Tore bekgm dabei etwas mehr Arbeit als ſein Gegenüber Na
mehrmalſger guter Abwehr konnte er es nicht verhindern Je
der Hockeyklub einen kleinen Vorſprung ſicherte Nunmehr ſetzte
der Endſpurt ein der Hockeyklub um den Vorſprung zu halten
die Nelſonen um wenigſtens gleichzuziehen Mühlberg von der
Rudergeſellſchaft ging jetzt in den Sturm Aber auch dieſe Um
ſtellung hatte zunächſt keine Aenderung des Ergebniſſes zur Folge
Eine Viertelſtunde vor Schluß wehrte im Klubtor ein
ſicheres Tor mit der Hand ab und der darauf folgende Strafbully
führte zum zweiten aus ausgleichenden Tore der Rudergeſellſchaft
Noch einmal gaben jetzt beide Mannſchaften alles aus ſich heraus
Das Spiel litt unter der Engherzigkeit der Leiter die Fußfehler
beanſtandeten wenn wirklich nur Verſehen vorlagen Dadurch
wurde hüben wie drüben mancher gute Angriff unterbunden Jn
der letzten Minute unternahm Nelſon noch einmal einen energi
ſchen Vorſtoß der durch das Schlußſignal unterbrochen wurde

Die Rudergeſellſchaft Nelſon beendet mit dieſem Wettſpiel ihre
diesjährige Spielzeit da hier der Hockeyſport nur als Ueber
gangsſport getrieben wird Der Hockeyklub wird nun allein das
gee allanſehen Halles über den Sommer hinweg zu wahren

aben
Am Sonnabend ſtanden ſich auf der Ziegelwieſe der

Damen Stockballklub

und die Jugend des Halleſchen Hockeyklub s gegen
über Wiederum mußten die Damen eine Niederlage hinnehmen
und zwar von 2 Dem S riverlau s u war dieſe Niederlage
allerdings nicht ganz verdient Die Damen lieferten namentlich
nach der Pauſe als ſie umgeſtellt hatten ein recht gutes Spiel
Aber vor dem Tore mangyelte es an Durchſchlagskraft Bis zur
Pauſe hatte die Jugend etwas mehr vom Spiele konnte das aber
nur in einem Tore zum Ausdruck bringen da die Läuferreihe und
Verteidigung der Damen gute Arbeit leiſtete Nach dem Wechfeln
hatten die Damen das Heft in der Hand Vor allem brachte die
rechte Flügelſtürmerin das Leder immer wieder vor das gegneriſche
Tor wo aber verſchiedene gute Torgelegenheiten verpaßt wurden
Glücklicher war der Hockeyklub der nach einem Durchbruch zu einem
zweiten Tore kam

Jm Ligabefähigungsſpiel ſtanden ſich in Merſeburg der
Sportverein 99

und Cricket Piktoria Magdeburg gegenüber r war
durchweg etwas beſſer und gewann ſchließlich mit 2 Nach dieſer
Niederlage iſt den Merſeburgern nun der Titel Liga knapp ent
wiſcht den die Magdeburger mit nach der Elbeſtadt entführten

Der Kampf zwiſchen Turnen und Sport

Die Antwort der Sportverbände
Auf Grund einer gemeinſamen Beſprechung der drei Sport

verbände haben dieſe auf das Schreiben der Deutſchen Turner
u vom 11 April in dem die Deutſche Turnerſchaft die ſo
ortige Aufhebung der Verträge forderte nun geantwortet

Jn Beantwortung Jhres Briefes vom 11 April an die drei
Sportverbände teilen wir Jhnen folgendes mit Die Sport
verbände ſind der Anſicht daß bei gutem Willen der D einen
vertragsmäßisen Zuſtand zwiſchen ihr und den Sportver
bänden beſtehen zu laſſen auch nach erfolgter Kündigung der
Verträge durch die D T Verhandlungen zu einem reibungs
loſen Nebeneinanderleben führen könnten Die Sportverbände
können den von der D T angeführten Grund zum Aufgeben
der für den heutigen Tag unter neutraler Leitung angeſetzten
Einigungsverhandlungen daß lediglich der Ton der Erklärung
der Sportverbände ihr weitere Verhandlungen unmöglich mache
als ſtichhaltig nicht anſehen denn die am 3 April von den
Sportverbänden abgegebene Erilärung lautet wörtlich Die
D T hat trotz Bereitwilligkeit der Sportverbände in Verhand
lungen einzutreten die beſtehenden Verträge gekündigt Die
Sportverbände enthalten ſich einſtweilen jeder Stellungnahme
zu dieſem Schritt um ihrerſeits die bevorſtehenden Verhand
lungen nicht zu erſchweren Es kann nicht zugegeben wer

daß der Ton dieſer Erklärung iggendwie verletzend ſein
ann
Da die D T den Konflikt wünſcht da ſie durch die Dort

munder Beſchlüſſe den offenen Kampf in die der D T und den
Sportverbänden gemeinſam angehörenden Sportabteilungen be
reits hineingetragen hat deſſen Vermeidung bisher der
rund der Verhandlungen und weitgehenden Konzeſſionen ſeitens
er drei Sporterbände war da ſie nunmehr den vertragsmäßigen

Zuſtand tatſächlich bererts gebrochen hat ſo erklären die Sport
verbände ſich mit der ſofortigen Aufhebung der Ver
träge wie es die D T verlangt hat einverſtanden undfühlen ſich ihrerſeits dom heutigen Tage ab nicht mehr an die

Verträge gebunden

Das Schachme ſterTurnier
Jn der dreizehnten Runde gewannen als Anzie ende

Tartakower gegen Bogoljuboff Aljechin gegen Hromadka Jm Nach
zuge war Euwe gegen Prokes ſiegreich Mit Remis endeten die
Partien m e Opocenſky Przepiorka Johger Grünfeld lf Marco Treybal Balla Die Partie
Tarraſch Sämiſch wurde nach achtſtündigem Kampfe abgebrochen
Der Ständ nach der 13 Runde iſt Aljechin 10 und eine Hänge
partie Spielmann 10 Bogoljuboff 9 7 eine HängepartieSämiſch 758 und eine Hängepartie Tariakower Treybal

Johner 6 und zwei r Euwe Réti 6 Wolf 6und zwei Hängepartien Balla Selesnieff 6 und eine Hänge
partie Grünfeld 6 Marco 52 rn Tarraſch 4 und eineängepartie Przepiorka 4 Protes 3 und 2 Hängepartien

pocenfky 3
nder vierzehnten Runde am 22 April waren folgende

Ergebniſſe zu verzeichnen Als Anziehende gewannen Balla gegenProkes Spielmann gegen J Réti gegen Tarraſch S
Nachzuge ſiegten Treybal über Marco Aljechin über Grünfeld
Tartakower über Przepiorka Remis machte Hromadka gegen
Johner Sämiſch gegen Selesnieff Unbeendet blieb die Partie

ogoljuboff gegen Johner

s in Amerika Der deutſche Dauerfahrer Appelhans
wird Mai Deutſchland verlaſſen und nach den Vereinigten
Staaten nach Amerika überſiedeln Appelhans iſt bereits für
zwa ig Rennen hinter h re dte worden nguptſache will er jedoch drüben ſeinem Mechanikerberuf
nachgehen

Vorausſagen für Hamburg Horn
Dienstag den 25 April

Boberger Rennen Frau Holle Quséen Henrieita April
Rennen Wolkenſchieber Chimäre Barmbecker Jagdrennen
Galant Hellebarde Haſſelbroock Rennen Eichsfeld Chalce
don GodeffroyRennen Luftikus Hexenmeiſter II Dienstag
Ausgleich Ceangekand Reinweiß Frühjahrsrennen Orkus

eys Coufin 4

Die Kennen im Keiche
Leipzig

Der Leipziger Rennklub hatte mit ſeinem Eröffnungsrenn
tag am Sonntag in ſportlicher Beziehung wenig Glück Cin kar
vor Beginn der Rennen niedergegangener Regenſchauer hatte auf
den Beſuch keinen Einfluß denn die Bahn wies den in Leipzig

ewohnten Maſſen beſuch auf Jedoch dürften die meiſten Be
ucher wenig Freude an den Rennen erlebt haben da eine Ueber
chwemmung den Sattelplatz in einen Sumpf verwandelt hatte
urch den man nur mit Mühe hindurch tam Ein während der

Rennen einſetzender kleiner Rezenſchauer tat ſein übriges um den
Nachmittag ungemürlich zu machen Ueberraſchungen waren bei
dem tiefen Geläuf an der Tagesordnun Jm Raſchwitzer Jagd
rennen brach Heldenſohn über die ganze Bahn und warf ſchließlich
ſeinen Reiter ab Schnucki ſührte vor Bonis und St Martin und
gewann auch leicht gegen den aufrückenden Bonis Jm PleißeHürden Rennen kam Mokan klar vor Laubfroſch in die Gerade
und gewann auch ſicher

J Elſter Hürdenrennen 25 000 Mark 2800 Meter
1 Primadonna Knobel 2 Vitznau 3 Danaide Tot Sieg 49
Platz 17 14 10 Ferner lief Eva

II Gautzſcher Jagdrennen Ehrenpreis und 25 000
Mark Herrenreiten 3200 Meter 1 Sigurt v Bottlenberg
2 Gero 3 Lulu Tot Sieg 34 Platz 16 22 10 Ferner lief
Siskin

III Oſchatzer Jagdrennen 32000 Mark 3500 Meter
1 Robert Thalecke 2 Penditö 3 Larva Tot Sieg 36 Platz
15 17 33 10 Ferner liefen Granit Ruſtic Stella II Galion
d Or

IV Zwenkauer Jagdrennen 25 000 Mark 32009
Meter 1 Taktfeſt Adolf 2 Fregatte 3 Kiek in die Welt Tot
Sieg 22 Platz 18 25 19 Ferner liefen Weſterwald Mißmut

PleißesHürdenrennen 32000 Mark 23800
Meter 1 Mokan Thalkecke 2 Laubfroſch 3 Potztauſend Tot
Sieg 20 10 Drei liefen

VI Raſchwitzer Jagdrennen Ehrenpreis und 40 000 Mark
Herrenreiten 3500 Meter 1 Schnucki II v Weſterhagen
2 Vonis v Bottlenberg 3 Sankt Martin Beſitzer Tot
Sieg 55 Platz 18 13 10 Ferner lief Heldenſohn

VII Prödeler Pagdrennen 32000 Mark 3200Meter 1 Trompeter II Wdolph 2 Hagewald Tot Sieg 13 10
Zwei liefen

Hirmburg Horn
Kaltes Wetter wirkte auch auf den Beſuch des erſten Ham

burger Renntages am Sonntag ein Der Himmel war regen
deohend und bei der Entſcheidung der Hauptnummer dem Früh
jahrsausgleich von 60 000 ARark ging ein ſtarker Regen nieder
Von den ſieben Startern war General am ſchnellſten flott vor
Meergeiſt Orhello Palme und Liebesgott Den Veſchluß bildeten
Reinweiß und Liebesgott Gegenüber ging Othello auf mehrere
Längen vom Felde fort das von General und Meergeiſt weiter
angeführt wurde Jn der Geraden hatte Othello noch die Füh
rung wurde aber bald von Alkeergeiſt Liebesgott und Dardanos
paſſiert die in der Diſtanz MEergeiſt vorbeilaſſen mußten Rein
weiß fand anfangs den Weg ve rjperrt und konnte nur bis zu einem
Hals vor General auflaufen

J Eröffnungs Rengien Ehrenpreis und 23 000 Mark
1400 Meter 1 Frau Holle F aßbinder 2 Mrs Bunch 3 Lakl
Tot Sieg 79 Platz 16 14 13 10 Ferner liefen Mispel Alterina
Kleingeld Morchel Conſuela

II Wandsbecker Renen Ehrenpreis und 23 090
Mark 1200 Meter 1 Chimàäire O Schmidt 2 Erwachen
3 Mekka Tot Sieg 21 Platz 15 38 10 Ferner liefen Ma
thilde II Sennerin Anitra II

III Harmonie Jagdriennen Herrenreiten 28 000
Mark 3500 Meter 1 Galant 1 Keller 2 Hellebarde 2 Rau
tendelein Tot Sieg 15 Platz 14 18 10 Ferner liefen Phi
lippus Freude

IV Frühlings Ausgleich 60 000 Mark 1800 Meter
1 Meergeiſt Staudenger 2 Reinweiß BVlume 3 General
O Schmidt Tot Sieg 52 Bl 15 14 13 10 Ferner liefen

Dardanos Liebesgott Palme OtellaV Horn Rennen Ehren preis und 23 000 Mark 1600
Meter 1 Hexenmeiſter II Wurſt 2 Charon 3 Queen Hen
rietta Tot Sieg 22 Platz 15 14 10 Ferner lief Lorenzo

VI Volksdorfer Ausgleich 35 000 Mark 1400
Meter 1 Ritterſporn Jentzſch 2 Widerſtand Tot Sieg 21 10
Zwei liefen

VII Hamburger JMark 4200 Meter 1 RomTalfahrt Tot Sieg 14 Platz 11 11 40 Ferner lie
Krefeld

I Glückauf Rennen Ehrunpreis und 22000 Mark
1200 Meter 1 Fritz Reißaus Wuhrmann 2 Raugraf II
3 Helmtraute Tok Sieg 101 Platz 19 12 19 10 Ferner liefen
Molch Plate Forme II Fagr ren Schneewittchen Donna

II Heyenbaum Jagdrenn en 32000 Mark 3700
Meter 1 Rächer Boved 2 Wag eg 3 Jſchariot Tot Sieg
34 Platz 17 15 10 Ferner liefen Träne Tati Tata Orna
ment

30 000

dren ten Herrenreiten 45 000
erg v Keller 2 Szerencſefi 3

Erich G

III Preis von Verberg Verkaufsrennen
Mark 1650 Meter 1 Wildfang Gorgas 2 Wichard 3 Celliſt
Tot Sieg 33 Platz 22 26 10 Ferner Liefen Berno Cariſſims
Wartenburg,

IV Stadtwald Jagdrennen 32000 Mark 3200
Meter 1 Neutral Gorgas 2 Erika II 3 Anführer Tot
Sieg 25 Tiet 14 15 65 10 Ferner liefen Carlchen Fromm
P lgrim Quintaner Valerius Dixmuiden Tyrann Tutty

V RheinAugleich 40 000 Mark 14 00 Meter 1 Waſſer
turm Peters 2 Seppl Kühl und Mexcantil Reiß Tot
Sieg 71 Platz 18 14 16 10 Ferner liefen Menſing Knuſper
chen Rinaldo Tarock Sankt Pauli

VI Haus Hütten Jagdrennen 82000 Mark
Ausgleich 3200 Meter 1 Mozart Oeuntel 2 Waſſerratte
3 Duckling Tot Sieg 32 Platz 13 15 53 10 Ferner liefen
Retter Flücht Waſſervogel Rumplertaube II Dalke

VII Preis von Eleve 32000 Mark 2200 Meter
1 Rondo Gagelmann 2 Florett 3 Jrene Tot Sieg 52 Platz
26 15 10 Ferner liefen Kongo Eierbecher Kuantz

Frankfurt a M
J Feſtino Rennen Ehrenpreis und 15000 Mark

1400 Meter 1 Wilddieb Pfeiffer 2 Samburx 3 Julia Cairo
Tot Sieg 27 Platz 14 17 19 10 Ferner liefen Berggeiſt
dinge Mantuag Vielleicht

II Staufen Hürdenrennen 24000 Mark 2800
Meter 1 Ft Roſe Hutter 2 Memento 3 Jfen Tot Sieg
44 Platz 12 12 15 10 Ferner liefen Coſima II Malvoiſie Or
nament Turteltaube

III Calceley Jagdrennen 24000 Mark 3200
Meter 1 Kätherl Czisla 2 Maunta 8 Cherusker II Tot
Sieg 26 Platz 12 11 15 10 Ferner liefen Thymian Cäſar
Balte Rübezahl

IV Preis von Wiesbaden Ehrenpreis und 17 000
Mark 1800 Meter 1 Nicolo Cryzke 2 Manczika 3 Ocolno
Tot Sieg 20 Platz 11 10 10 Ferner lief Seelöwe

V Rheinheimer J n 30000 Mark 3500 Meter
1 Opanke v Moßner 2 Glücksburg Grobauer 3 Cſemerny
Ehnert Tot Sieg 39 Platz 12 11 13 10 Ferner liefen Feld
ein Gyüv ueemondt W 30 000 Mark 4000

Meter 1 Czernowitz Schuller 2 Draufgänger II 3 Carls
minde Tot e 21 Platz tt 11 11 10 Ferner lief Napoleon

V Fels Rewnen Ehrenpreis urd 18 000 Mark 2000
Meter 1 Allah Grygke 2 Jahn 3 Paula Tot Sieg 13
Platz 10 10 10 Ferner

e

S e

ſpar
will
Jeite

etwe

log
kult

er e
daß

es i
Jnt

2

richt
und
beei
ten
Es
Mer
99
eine
entr

träch
weiſ
Wer

eine

Loſt
ſchei
bur
erſte

er
faſſt
mor
dale

es
Kir
den



Frani kar
e auf
eipzig

Be
leber
hatte
d der
un den
n bei
Jagd
eßlich
1 und
leiße
erade

Neter
eg 49

25 000
berg

r lief
Neter

Platz
alion

3209
Tot

tut
2800
Tot

Mark
igen

Tot

3200
13 10

Ham
egen
Früh
ieder
t vor
deten
hrere
eiter
Füh
u nos
Rein
inem

Mark
Lakl
rina

3 090
ichen

Ma
8 000
Rau

Phi
deter

neral
iefen

1600
Hen

Seccſt TerAus dem neuen Etat
Die Teuerung prägt ſich mit trauriger Deutlichkeit auch in

anſerem neuen ſtädtiſchen 432 Millionen Etat aus Vei äußerſter
Beſchränkung auf das unumgänglich Notwendige fordert die Unter
haltung der Hochbauten faſt 2,9 Millionen Mark Für Hei
zung muß die Stadt nicht weniger als 9 Millionen Mark aus
geben Und dabei weiß man noch nicht ob die Entwicklung der
Kohlenpreiſe die Ziffer nicht von neuem völlig über den Haufen
wirft Die Beleuchtung der Dienſträume erfordert 1,2 Millionen
Bureaubedürfniſſe Portiund Fernſprechgebüh
ren faſt 4 Millionen Mark Das ſind natürlich Zahlen
an die man vor einem Jahre noch nicht hat denken können

Lawinenartig ſchwillt der Polizeietat an Jm vorigen
Jahre betrug er noch nicht ganz 9 Millionen diesmal ſind 22
Millionen Mark eingeſtellt Das Tiefbauweſen erheiſcht einen
Zuſchuß von über 7 Millionen obwohl man auch hier die Aus
gaben wo nur irgend möglich zuſammengeſtrichen hat Auch bei
der Gartenverwaltung ergibt ſich trotz aller Kürzungen eine Steige
rung von 1,14 Millionen im Vorjahr auf 3,1 Millionen im neuen
Jahre Die Feuerwehr toſtete im vorigen Jahre der Stadt
2,3 Millionen im neuen Etatsjahr muß man bald 7 Millionen
dafür aufwenden

Und was nun die Straßenreinigung anlangt ſo wer
den gar 1 Millionen Mark Zuſchuß gefordert Dabei
haben wir aber gar nicht etwa die Ausſicht daß die Straßenreini
gung die ſeit den letzten Jahren ſich immer mehr von einem
idealen Zuſtand entfernt hat in Zukunft der Bürgerſchaft mehr
Freude bereiten wird Der Magiſtrat erklärt ausdrücklich eine
Erweiterung des Betriebes ſo ſehr ſie erwünſcht wäre ſei mit die
ſen Mitteln nicht durchzuführen Es iſt wohl daran gedacht wor
den die Straßenreinigung zu verbeſſern aber das ließe ſich nur er
reichen wenn man den Hausbeſitzern eine neue drückende
Gebühr auflüde und dazu hat ſich der Magiſtrat da er not
gedrungen die Realſteuern darunter die Grundſteuer ſtark er
höhen muß nicht entſchließen können

Bei den Schulen
zeigt ſich eine eigenartige Entwicklung Sie fordern gegen 14,6
Millionen Zuſchuß im vorigen Jahr diesmal die enorme Summe
von 45 Millionen Mark Davon entfallen die Hälfte auf die
Volksſchulen Der Magiſtrat weiſt dabei auf die Tatſache hin
daß kaum ein anderer Etat von den Nöten der Zeit ſo unberührt
geblieben iſt wie der Schuletat denn er ſei im Jahre der Not
1922 auch verhältnißmäßig reicher bedacht als im letzten Friedens
jahr die Zahl der Volksſchulkinder ſei gegen damals um 1800
Schüler kleiner aber die Zahl der Lehrer um 29 größer geworden
die durchſchnittliche Klaſſenfrequenz betrage
jetzt nur noch 40 Kinder in pädagogiſcher Hinſicht ein ſehr
günſtiges Verhältnis während ſie ſich 1914 auf 50 Schüler je
Klaſſe ſtellte Der Magiſtrat äußert aber ſchwere Zweifel ob die
immer weiter ſteigende Finanznot der Stadt die ungeheuerliche
Steuerbelaſtung von Grundbeſitz und Gewerbe eine ſo reiche
Dotierung der Schuley auf die Dauer zulaſſen werde ob man
nicht doch die Klaſſen ſtärker belegen müſſe Er ſtellt dabei mit
Genugtuung feſt daß die viel angefochtenen einſchneidenden Er
ſparniſſe im ſtädtiſchen Verwaltungsapparat die dank der Opfer
willigkeit und Einſicht der Beamtenſchaft in die Rotwendig
keiten der Zeit durchgeführt werden konnten eine Erſparnis von
etwa 100 Prozent Gewerbeſteuern ermöglichen

Von einer Schließung des Stadttheaters und des Zoo
logiſchen Gartens will der Magiſtrat mit Rückſicht auf die
kulturellen Werte dieſer Jnſtitute abſehen Für das Theater hat
er einen Zuſchuß von 3,6 Millionen errechnet Er ſagt aber ſelbſt
daß dabei die Einnahmen etwas optimiſtiſch geſchätzt ſind und daß
es in erſter Linie von dem Geſchick und der Tattraft des neuen
Jntendanten abhängen wird ob ſich dieſe Ziffer halten läßt

Der Arbeitsmarkt in SachſenAnhalt im März

Die günſtige Entwicklung des Arbeitsmarktes hielt im Be
richtsmonat an auch der gegen Ende des Monats einſetzende Froſt
und Schneefall vermochte das Geſamtbild nicht nennenswert zu
beeinfluſſen Dementſprechend betrug die Zahl der vollunterſtütz
ten Erwerbsloſen Ende März 1928 gegenüber 4407 Ende Februar
Es entfielen auf die Regierungsbezirke Magdeburg 1450 3629
Merſeburg 139 Gunſt Erfurt 240 466 und den Freiſtaat Anhalt
99 489 Die günſtige Geſtaltung des Arbeitsmarktes iſt u a
eine mittelbare Folge ver fortſchreitenden außerordentlichen Mark
entwertung Jn der Erwartung weiter ſteigender Preiſe war die
Kaufluſt groß und damit die Zunghme des Jnlandabſatzes be
trächtlich auſſee Gleis und Streckenbauarbeiten die teil
weiſe mit Hilfe der produktiven Erwerbsloſenfürſorge durchgeführt
werden wurden an mehreren Stellen in Angriff genommen

Der Pfarrertag in Halle
Der Haupttag des Pfarrertages begann Donnerstag früh mit

einer Andacht oon P Kramm Eisleben im Anſchluß an die
Loſung des Tages Jeremia 5,3 Als Vertreter des Evange
ſchen Konſiſtoriums wurde Konſiſtorialrat Thümmel Magde
burg durch Generalſuperintendent D Schöttler begrüßt en
erſten Vortrag hielt P Lic Geibe Apollensdorf Mitglied des
Verfaſſungsausſchuſſes über die Synode in der neuen Ver
faſſung Er betonte daß die Kunſt des Kirchenbaues auf har
moniſcher Zulammenarbett des geiſtlichen konſiſtorialen und ſyno
dalen Elements beruhe Die Generalſynode als Vertreter
des Kirchenvoltes wird jetzt unumſchränkler Machtfaktor Der
Kirchenſenat der aus 18 Generalſynoden 8 Generalſuperinten
denten als Vorſitzenden der Provinzkonſiſtorien und 5 Mitgliedern
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des Evang Oberkirchenrates beſtehen ſoll hat das Beſehungs
recht der entſcheidenden Stellen iſt aber gebunden an das
Vorſchlagsrecht des Präſidenten des Evang Oberkirchenrals
Daneben beſteht das Kollegium der Generalſuperintendenten
Für die Generalſynode die Provinzialiynode und die Kreis
ſynode ſind beſondere Ausſchüſſe vorgeſehen Die Kreisſynode
wählt den Vorſitzenden nicht ſelbſtſtändig hat aber in beſtimm
ten Grenzen das Umlagerecht erhalten Das Umwahlrecht iſt
nicht durchgedrungen wohl aber das gleiche Wahlrecht durch
die Gemeinden Ueber die Gemeinde in der neuen Verfaſſung
ſprach einer der Führer des Gemeindetages P Danneil Magde
burg Viele Gedanken des Gemeindetages haben ſich durch
geſetzt wenn auch noch Einzelwünſche bleiben Zu wünſchen
iſt die wirkliche finanzielle Freiheit der Gemeinde und die
wieder geſtrichene jährliche Gemeindeverſammlung Die Jugend
kann durch die Ausſchüſſe zur Gemeindearbeit herzugezogen
und ihre Wünſche berüchſichtigt werden Nach einem Mittag
eſſen das die Gemeinde Niemberg geſtiftet hatte redete am
Nachmittag Superintendent D Paſche Dieskau Mitglied des
Verfaſſungsausſchuſſes über der Pfarrer in der neuen Verfaſ
ſung Da die Bekenntnisformel des Verfaſſungsausſchuſſes die
Stellung des Pfarrers in der Kirche beeinträchtigt und ein
kaudiniſches Joch bedeutet iſt die verfaſſunggebende Kirchen
verſammlung zu bitten dieſe Faſſung abzulehnen und den
Antrag Dr Eberlein anzunehmen Die Artikel 25 und 42 ſind
würdiger und freier nach den Vorſchlägen des Oberkirchen
rates und Generalfynodalvorſtande zu geſtalten Außerdem
wünſcht D Paſche den Wechſel im Vorſitz der Gemeindekörper
ſchaften und in der Verwaltung des Pfarramtes von 4 zu 4
Jahren falls mehrere Pfarrer in der Gemeinde feſt angeſtellt
ſind ſowie die Wahl des Superintendenten durch die Kreis
ſynoden auf 12 Jahre An ſämtliche Vorträge ſchloß ſich eine
lebhafte Ausſprache beſonders um die vielumſtrittene Bekennt
nisformel die von maßgebender Seite u a als Krypto
katholizismus bezeichnet wurde Damit wurden die Verhand
lungen gegen 7 Uhr abends geſchloſſen Der Abend war
zwangloſem Gedantenaustauſch gewidmet

Der Schlußtag der Pfarrerzuſammenkunft wurde mit einer
Andacht von Superintendent Hobbing Delitzſch eröffnet der
im Anſchluß an Apoſtelgeſchichte 17 die oorteag h des Ewigen
gegenüber der Skepſis beionte Den Hauptvortrag hielt General
ſuperintendent D Schöttler über Was iſt Evange
lium Jm Anſchluß an die großen Reformationserinnerungen
der letzten Jahre wies er auf das Lutherwort hin aus dem Evan
gelium ſoll man kein neues Geſetz machen Die Tradition über
Gottes Wort ſetzen iſt katholiſch Die Präambel verkürzt die
Frontbreite die ſchon zu kurz iſt Das Evangelium Jeſu und dasEvangelium von Jeſus beides iſt Evangelium Das Evangelium
aber iſt Gotteskindſchaft Auf der Gotteskindſchaft beruht die
Sendung Jeſu Sie iſt das Ziel des Erlöſungswerkes Jeſu Geiſt
bezeugt ſie Sie iſt das Ziel für alle Gottes Wege Gotteskind
ſchaft iſt der ſachliche Jnbegriff des Evangeliums wie die Gottes
ſohnſchaft der perſönliche Damit haben wir eine religiöſe Zentral
anſchauung von eindeutigem Höchſt und Endwert die p jedem

So geht der Weg der Tat durchr lebensmäßig erſchließt teſu zum Vater in Jeſus zu den Brüdern mit Jeſus ins Reich
Gottes Die mehrſtündige Ausſprache ging vor allem auf die neue
Bekenntnisformel des Verfaſſungsausſchuſſes ein Obwohl die
Mehrzahl der Stimmen ſich gegen dieſe Prägambel ausſprach wurde
von einer Reſolution abgeſehen aus der Erkenntnis heraus daßes evangeliſche Grundſahen widerſpräche in Glaubensſachen je
mandes Gewiſſen zu überſtimmen Jm Anſchluß an die Laien
wünſche für den evangel Gottesdienſt von Prof D Lüt gert
wurde beſonders die Liturgie als Handeln und Schauen nach dem
gleichnamigen Buch von Prof Lic Strewe beſprochen

Generalſuperintendent D Sſchöttler ſchloß mit herzlichem
Dankeswort für alle Zeichen geiſtigen und kirchlichen Lebens diearbeitsreiche Tagung in der en daß überalle Verſchieden
et der Anſichten die Einigkeit im Geiſt durch das Band des
riedens weiter wachſen und reifen möge

Handelsſchutz und Kabatt parverein Halle

Jn der Generalverſammlung des Handelsſchutz und
Rabattſparvereins wurde der Geſchäftsbericht vorgelegt Er
zeigt wieder in wie rühriger Weiſe der Verein ſich der Jnter
eſſen ſeiner Mitglieder angenommen hat zumal das ver
gangene Jahr mit ſeiner Flut von Geſetzen namentlich auch
auf ſteuerlichem Gebiet allerlei ſchwere Gefahren brachte
Beſondere Aufmerkſamkeit widmete der Verein den Konſum
vereinen bei denen in Deutſchland jetzt rund 4 Millionen
Familien als Mitglieder eingeſchrieben ſind Der Verein
konnte feſtſtellen daß die Entwicklung der Konſumvereine
durch gutorganiſierte Hergabe von Rabattmarken der Kauf
mannſchaft an die Kundſchaft niedergehalten werden könne
Mit Bedauern ſtellte die Verſammlung feſt daß der erhöhte
Vereinsbeitrag eine Reihe Abmeldungen aus dem Rabatt
ſparverein veranlaßt habe Die Kleinhändler ſollten ſich
ein Beiſpiel nehmen an Jnduſtrie und Landwirtſchaft wo
man viel größere Opfer gern auf ſich nähme um die Organiſa
tion ſtark und leiſtungsfähig zu geſtalten

Der Jahresbericht ſowie der Kaſſenbericht wurden ge
nehmigt und dem Vorſtand Entlaſtung erteilt

r àce S qm

Spendet für halliſche Jugenöhervergen
Die halliſche Jugendwoche vom 29 April bis 6 Mai wird

zum Beſten halliſcher Jugendherbergen veranſtartet Der hieſige
Ortsausſchuß für Jugendherbergen beabſichtigt neben der bereits
eingerichteten Herberge einen Kranz weiterer Heime rings um die
Stadt herum zu ſchaffen Zweck dieſer Heime ſoll ſein zur
Verfügung der einzelnen halliſchen Schulen zu ſtehen und dereinſt
auch zur Unterbringung geſchwächter Kinder zu dienen denen
einige Wochen Landaufenthalt Hilfe bringen kann Die Jugend
woche verfolgt alſo Ziele an denen mitzuarbeiten Ehrenpflichtaller Hallenſer iſt Wir bitten unſere Aer auf die in unſeren
Räumen ausgelegten Sammel Liſten zu achten und zum Jugend
herbergsſchatz beizuſteuern Halles Opferfreudigkeit iſt altbewährt
Sie kann hier einmal unmittelbar dem eigenen Wohle dienen

Unſerem neuen Stadttheater JIntendanten Dietrich aus
Halberſtadt widmet die Halb Ztg folgende Worte Der
Weggang des Jntendanten iſt für un ere Stadt außerordentlich
zu bedauern da wir in ihm einen in künſtleriſcher wie organi
ſatoriſcher Hinſicht außerordentlich weitſichtigen Leiter kennen
gelernt haben der es trotz der ſchwierigen Zeitverhältniſſe

SC

AuSsFun

Generalvertreter Roland G m b Auto u Elektrowerkstätten Halle a
liebenauerstraße 70 Fernsprecher Nr 5413 u 5414

n an
UNeRREICHT i

U ONSTRUKTION

verſtanden hat nicht nur Gukes zu bringen ſondern den
üblichen Rahmen der Provinzbühnen bei weitem zu durch
brechen Mit den Mitteln die ihm zur Verfügung ſtanden
wußte er richtig hauszuhalten und einen abwechflungsreichen
Spielplan zu bringen der eine einheitliche ſtraffe Linie
zeigte

Eine Erklärung der Halliſchen Muſikerſchaſt
Unterzeichneie geben ſich die Ehre auf verſchiedene Krebs

ſchäden aufmerkſam zu machen die geeignet ſind in unſerem Fach
u eine Kataſtrophe hervorzurufen

Als vor Jahresfriſt die halliſche Beamtenmuſikerſchaft an uns
herantraten und um unſere Einverſtändniserklärung baten daß ſie
muſikaliſch gewerblich tätig ſein dürften gaben wir unſere Ein
willigung inſcfern als wir es auch heute noch begrüßen wenn
alte ehemalige Militärmuſiker in der jetzigen Zeit da gute Mu
ſiker ſehr ta ſind aushilfsweiſe in den beſtehenden ört
lichen Orcheſtern mitwirken Jn einer Zeit wo geiſtige Arbeit mit
einem Bettellohn bezahlt wird wo jeder der ein paar Töne ſpielt
ewerblich in unſerem Beruf ſoviel herumpfuſchen kann als er noche und Luſt zum Muſikmachen übrig hat da dürfen wohl auch

earttenmuſiker aushilfsweiſe Muſik machen
Dieſe Zugeſtändniſſe ſind nun aber in letzter Zeit von Stra

ßenbahnbeamten und Mitgliedern des Beamtenorcheſters in gröb
lichſter Weiſe verletzt und überſchritten worden Wir ſind bereit
Fälle nachzuweiſen in denen Mitglieder des Beamtenorcheſters ge
werblich Muſik betreiben indem ſie auf eigene Rechnung Ge
ſchäfte machen Wir verweiſen auf ein Jnſerat der Halliſchen Nach
richten vom 19 April 1922

Zudem müſſen wir es uns auch gefallen laſſen daß die Muſik
preiſe von dieſen Herren in einer iſe herabgeſetzt werden die
geradezu ruinierend für den gewerbtreibenden Berufsmuſiker ſein
muß
b Beweis Tanzmuſik am 2 Oſterfeiertag bei Einecke in Reide
urg

Wir fordern nun hiermit alle Kapellmeiſter und Berufs
muſiter von Halle auf gegen dieſes Treiben der Beamtenmuſiker
Stellung zu nehmen indem immer wieder darauf hingewirkt wird
daß alle die Perſonen die Muſik als Nebenfach betreiben nur
dann muſizieren dürfen wenn ſie ſich einer hier am Orte recht

n r r r überzeugt daß ir hier rn
Halle von allen Spitzen der Behörden Unterſtützung finden wer
den da ja doch nur von den beſtehenden Orcheſtern Staat und
Stadt ihre Steuern verlangen
Deutſcher Muſikerverband Ortsgruppe Halle i A Staudigl
Stadttheaterorcheſter i A Brandmayer Philharmoniſches
Orcheſter i A Sturm Hall Bergkapelle Teichmann
Görlach Orcheſter Görlach Muſikdirektor Seifert Orcheſter

Seifert Muſikmeiſter

Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank und
die Poſt erfolgt in der Woche vom 24 bis 30 d M unverändert
wie in der Vorwoche zum Preiſe von 1200 Mark für ein 20 Mark
ſtück 600 Mark für ein Zehnmarkſtück Für die ausländiſchen
Goldmünzen werden entſprechende Preiſe gezahlt Der Ankauf
von Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank und Poſt findet un
verändert zum 21fachen Betrage des Nennwertes ſtatt

Der Darlehnskaſſenſchein zu 2 Mark vom 1 März 1920 hat
aus Zweckmäßigkeitsgründen andere Farben erhalten Auf der
Vorderſeite erſcheint der Textdruck in lebhaftem Rot und der

rn bläulich roſa der Kontrollſtempel im linken Feld und
die Nummer ſind in brauner Farbe gedruckt Der bis zum Be
ſchnitt reichende Unterdruck aus Linienwerk iſt unverändert grau
braun geblieben Auf der Rückſeite iſt der aus kleinen Wert
ziffern zuſammengeſetzte und bis zum Beſchnitt reichende Schutzdruck jetzt pläulideroja ausgeführt Der Unterdruck bleibt wie
bisher graubraun und der Aufdruck rotbraun

25 Jahre in treuen Dienſten Jn Dienſten der Gewerkſchaft
des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins
können in dieſem Jahre auf eine 25jährige Tätigkeit zurückſehen
Gutsinſpektor Honigmann Rittergut Canena und Gruben
inſpektor Thomas Grube Reuglücker Verein Nietleben Sie
haben in ſchweren Zeiten der Gewerkſchaft angehört und an deren

r Entwicklung erfolgreichen Anteil gehabt Aus dieſem
lnlaß fand am 20 d M eine Feier ſtatt in deren Verlauf den

Jubilaren Ehrungen verſchiedener Art zuteil und eine Ehren
urkunde der Handelskammer überreicht wurde Jm Anſchluß
hieran vereinigte ein Abendeſſen die Direktion und die älteren
Angeſtellten der Gewerkſchaft zu einem gemütlichen längeren Bei
ſammenſein

Aufhebung der Benzolzwangswirtſchaft Nach einer Zuſchrift
der Benzol Verteilungsſtelle Berlin iſt die bisherige Venzol
zwangs wirtſchaft mit Wirkung vom 1 April 1922 aufgehoben
worden nachdem der wirtſchaftspolitiſche Ausſchuß des vorläufigen
Reichswirtſchaftsrats dieſer Maßnahme einmütig zugeſtimmt hat
Die entſprechende Bekanntmachung des Herrn Reichswirtſchafts
miniſters iſt im Reichsgeſetzblatt Nr 23 vom 28 März 1922 ver
öffentlicht worden Die Zuweiſung von Benzol für den Monat
April findet infolgedeſſen nicht mehr ſtatt Dagegen werden die
im Monat März ausgeſtellten und nach den beſtehenden Richt
linien nicht verfallenen Benzolfreigabeſcheine auch nach dem
1 April 1922 zu den bisherigen Höchſtpreiſen beliefert werden
Auf dieſe Weiſe finden die bei der Regierung in Merſeburg vor
liegenden Anträge auf Zuteilung von Tetralitbenzol für Monat
April ihre Erledigung

Verein ehem 36er Vorſtandsſitzung findet am Dienstag
den 25 ds Mts abends 8 Uhr in Bauers Reſtaurant
ſtatt Um zahlreiches Erſcheinen wird gebeten

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nach Liebenauer
Straße 159 gerufen wo in einem Keller lagernde Säcke in
Brand geraten waren Sie konnte nach kurzer Tätigkeit
wieder abrücken

Hehlergut aus einem Kirchenraub Einem der Hehlerei ver
dächtigen Manne wurden folgende Gegenſtände die aus der Sakri
ſtei einer katholiſchen Kirche zu ſtammen ſcheinen in zerbrochenem
Zuſtande abgenommen 1 Ein ſilberner ſtark vergoldeter Kelch
auf dem man bei der Zuſammenſetzung der zerſchnittenen Teile
folgendes entziffern kann Ave verum corpus natum ex Maria
virgini 2 zwei ſilberne Kännchen mit Deckel auf dem einen Deckel
die Jnſchrift Ol Chrisam auf dem anderen Ol Catechuminorum3 zwei neuſilberne Schalen 4 75 cm lange und 3 em breite vergol
dete Franſen die von einem kleinen Deckchen abgeriſſen zu ſein
ſcheinen Die aufgeführten Sachen befinden ſich in Verwahrung
der Kriminalpolizei lle auf Zimmer 67 Dieſe Gegenſtände
ſcheinen außerhalb geſtohlen zu ſein
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In vem Unterhakrnngsavend zum Veſten der Franteſchen
Stiftungen iſt mitzuteilen daß dank der Bemühungen der
Veranſtalterin ſämtliche Unkoſten für Druckſachen Ritter
flügel Koſtüme u a m durch Spenden gedeckt ſind Auch
haben ſich ſämtliche Mitwirkende in ſelbſtloſer Weiſe dem
guten Zweck zur Verfügung geſtellt ſodaß es der Veran
ſtalterin bei gutem Beſuch möglich ſein wird der Kaſſe der
Franckeſtiftung eine namhafte Summe auszuhändigen Karten
bei Koch Hothan Manthey und Fa Weibezahl

Die billigſte Zigarette 1 Mk Aus Berliner Fachkreiſen
wird uns geſchrieben Die gewaltige Preisſteigerung auf dem
Rohtabakmarkt die andauernde Entwertung der Mark und die
Verteuerung der Herſtellungskoſten und die letzten Steuer
erhöhungen machen es der Zigaretteninduſtrie unmöglich von
jetzt ab billigere Zigaretten als zum Kleinverkaufspreis von
1 Mark für das Stück herzuſtellen und auf den Markt zu
bringen Wenn nicht ſehr bald grundlegende Aenderungen
eintreten kann aber auch dieſe Mindeſtpreislage nicht lange
gehalten werden Von einer willkürlichen unberechtigten
Preisheraufſetzung kann bei der Zigaretteninduſtrie um ſo
weniger geſprochen werden als dieſes Gewerbe bisher zu den
wenigen Wirtſchaftsgebieten gehörte die ihre Preiſe ſo niedrig
als möglich hielten Die Zigaretteninduſtrie ſtellte bis jetzt
noch immer günſtig eingekaufte Rohtabake zu alten Preiſen in
Rechnung und dachte keinesfalls daran bei der Kalkulation
die Anpaſſung an den Weltmarktpreis zu erſtreben Die
alten Tabakbeſtände ſind aber jetzt geräumt

Hörervereinigung Halle Am Mittwoch den 26 A veran
ſtaltet die Hörervereinigung einen Vortrag über Die Entwick
lung der Buchdruckerkunſt in Zimmer 40 der Alten Volksſchule
Neue Promenade 13 abends Uhr Referent Herr Schröter
Auch Gäſte ſind zu dieſem allgemeinbildenden Vortrag will
kommen

Die Entwicklung der Schrift und der Stenographie lautet
das Thema über das Herr Stud Rat Sellheim in der Aula
der Latina der Franckeſchen Stiftung Freitag den 28
abends 8 Uhr ſprechen wird Der Vortrag der von Sten
Schüler Verein Stolze Schrey veranſtaltet wird wird von
Lichtbildern begleitet und gibt allerlei kulturgeſchichtliche Ein
blicke

Stadttheater Heute Montag und Mittwoch abends 712 Uhr
wird Die Fledermaus wiederholt Dienstag und Freitag
abends 628 Uhr geht Goethes Fauſt in Szene Donnerstag
nichtöffentliche Vorſtellung Sonnabend Hoffmanns Erzählungen
Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Liebe und Trompeten
blaſen Sonntag abend Erſtaufführung Das hölliſch Gold
ein deutſches Singſpiel von Julius Bittner hierauf Der
Herr Kapellmeiſter oder Antonius und Kleopatra
Komiſche Oper in einem Aufzug von Ferdinand Pasr Neu Aus
gabe in Text und Muſik von Hans Brennert und W Kleefeld

Freie Volksbühne Halle Thalia Theater Pygmalion Spiel
tage A Mittwoch den 26 B Donnerstag den 27 April C
Montag den D Mittwoch den E Donnerstag den 4 Mai

Philharmonie E V Das urſprünglich auf den 25 April an
geſetzte 8 Philharmoniſche Konzert unter Leitung von Dr Georg
Höhler und Mitwirkung von Walter Gieſeking Klavier findet
am Dienstag den 16 Mai ſtatt Für den 12 Mai iſt Emmi
Emmi Leisner für einen Vrahms Liederabend gewonnen worden

Margarete Rößler eine junge aus dem Nationalthegter in
Mannheim hervorgegangene Künſtlerin kommt am nächſten Frei
ſag noch Halle um im Thaliaſaal einen Tanzabend zu geben
Die Künſttertn eilt von Erfolg zu Erfolg und trat letzthin im
Kurhaus Baden Baden unter Furtwänglers Leitung auf Die
dortige Preſſe ſchrieb Sie iſt eine Blüte eben erſchloſſen derenJugendlichkeit und Anmut deren Schönheit und Tau riſche im
Lichte der Sonrrne der Vollentwicklung mit ſichtbarer Triebkraft
entgegeneilt Karten in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Horhan

Vereins und Verſammlungs Kalendöer öer
Deutſchen demokratiſchen Partei

Verein der Deutſchen Demokratiſchen Partei Halle Dienstag
den 25 abends 84 Uhr im oberen Thalia Saal Jahres
Hauptverſammlung Tagesordnung 1 Geſchäftsbericht
2 Kaſſenbericht 3 Wahl des geſchäftsführenden Vorſtandes

Allgemeine politiſche Ausſprache
Beamten Ausſchuß der Deutſchen Demokratiſchen Partei

Sonnabend den 29 nachmittags 2 Uhr im Schultheiß Aus
chank Merſeburgerſtr 10 Sitzung des Vezirksbeamten
Ausſchuſſes Tagesordnung 1 Die wirtſchaftlichen Nöte
der Zeit und die Beamten Referent Herr Reichstagabg Delius
2 Bericht von der Tagung des Reichsbeamten Ausſchuſſes Alle
demokratiſchen Beamten und Lehrer von Halle und aus dem
Bezirk ſind hierzu eingeladen

Frauengruppe der Deutſchen Demokratiſchen Partei Die
Vorträge von Frau Juſt zrat Bennewiz Ueber Familienrecht und
verwandte Gebiete finden am Dienstag den 2 9 16 5
und 23 abends 8 Ahr im Neumarkt Schützenhaus ſtatt Karten
für die Vortragsfolge Stück 5 Mark ſind im Parteibüro
Leipzigerſtraße 21 und bei B Booch Breiteſtraße 1 auch für
Nichtmitglieder zu haben

W FVon der Tauſenöjahrfeier
Eigener Drahtbericht

Quedlinburg 23 April Vor einer großen Zahl geladener
Gäſte ging geſtern abend im Hotel Kalſerhof der Feſtakt von
ſtatten Ein poetiſcher Vorſpruch ron Frau Wallmann leitete die
22 ein an die ſich eine Feſtſymphonie anſchloß die von dem

donſervatoriumsdirektor Schultz Stegmann eigens komponiert
worden war Die beiden Lieder Herr Heinrich ſitzt am Vogel
herd und Ein feſte Burg iſt unſer Gott wurden in ihr ver
woben Daran ſchloſſen ſich dann die Begrüßungsanſprachen und

m 3kamens der Regierung ſprach der Regierungsrat Pohl
mann Magdeburg wobei er auf die reiche Geſchichte der Stadt
hinwies die ein Hauptabſchnitt in der geſamten deutſchen Ge
ſchichte ſei Für den Städtetlag der Provinz Sachſen und Anhalt
ſowie für den Provinziallandtag überbrachte der Oberbürgerme ſſter
Beims Magdeburg h Landrat Müller Quedlin
Lurg machte ſich zum Dolmetſch für den Landkreis Quedlinburg
Für die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen und An
halt ergriff Prof Dr Brinkmann Burg das Wort der auf
die engen Veziehungen der Stadt Quedlinburg gerade zu dieſer
Kommiſſion deutete Steine und Holz ſprechen dafür eine be
redte Sprache Er überreichte als Feſtgeſchenk namens dieſer
Kommiſſion das Werk über die Baudenkmäler Qued
linburgs Stadtrat v Frankenberg ſprach fürden Harztlubrerein und Amtsvorſteher Groſſe ernigerodenamens des Harzvereins für Geſchichte und Altertums kunde
deren Gründer ja ein ehemaliger Bürgermeiſter Qedlinburgs ge
weſen ſei Mit den beſten a für die Zukunft überreichte
er dann eine in Wernigerode aufgefun ene Darſtellung der Stadt
Quedlinburg in einer Nachbildung Es folgte dann die eigent
liche Feſtrede des Geheimrats Kleemann der in kurzen Wor
ten ein Bild von Stadt und Stift Quedlinburg von ſeinen Höhen
and Tiefen von ſeinem Freud und Leid entwarf

worden

Lied Die Himmel rühmen des Ewigen Eyre vorgerrugen von
19 Männergeſangvereinen eingeleitet wurde Oberbürgermeiſter
Banſi hielt die Feſtrede in der er nochmals die Geſchichte und
Entwicklung der Stadt kurz flizzierte Eine Gedenktafel an die
Ferne mit dem Bildnis des Königs Heinrich wurdeim an hieran eingeweiht

Der Feſtzug am Nachmittag geſtaltete ſich zu einer impoſanten
Kundgebung Eine unüberſehbare Menge wie ſie Quedlinburg
bisher noch nicht geſehen hat ſtand Kopf an Kopf in den Straßen
die der Zug paſſierte Der Zug ſelbſt gab ein Bild von dem ge
ſchäftlichen und induſtriellen Leben der Stadt Die Fleiſcher
innung in alten Koſtümen hoch zu Roß eröffnete den Zug es
be ten dann die übrigen Jnnungen und Erwerbszweige Zwanzigeſlwagen waren im Zuge verteilt

Die u am Sonntag fand am Abend ihren Abſchluß in
einem Unterhaltungsabend im Kaiſerhof Nach einer kurzen An
ſprache des Bürgermeiſters Boisly ging ein reizendes Tanzſpiel
Quedlinburger Blumenzauber über die Bühne das die Flora

9377 vor unſerem Bahnhof in einen Kranz lieblicher junger
ädchenblumen ſtellte und eine ſinnige Huldigung für die Blumen

ſtadt Quedlinburg bildete Den ſchluß bot ein vom hieſigen
Oberrealſchuldirektor Dr Lorenz verfaßtes ſcherzhaftes Heimat
ſpiel Geiſter der Vorzeit das König Heinrich und ſeine Ge
mahlin Auguſt den Starken und die Gräfin Königsmarck den
Raubgrafen und Jutta von Kranichfeld Gutzkow Klopſtock Ritter
uſw auf die Bühne bringt und allerlei zeitgemäße Scherze in die
Handlung verflicht Ob dieſe freilich in den Rahmen einer würdien Tau endichrfeier hineinpaſſen darüber kann man ſehr ver

chiedener Meinung ſein Als er gingen von denDeſſauern in muſtergültiger Weiſe dargeſtellt Goethes Jphigenie
und Schillers Tell vor ausverkauften Häuſern über die Bühne
Heute folgt eine Aufführung der Kleinſtädter von Kotzebue

Die Korruption in Braunſchweig
Braunſchweig Trotzdem die Verhandlungen des parla

mentariſchen Unterſuchungsausſchuſſes ſchon elf Tage dauern
fördert jede eng neue Fälle faſt unglaublicher Korruption
und Diſziplinloſigkeit in der Schutzpolizei zutage So wurde
z B gegen den Leutnant Schoof keine eigentliche Unterſuchung
geführt obgleich bei den oberen Stellen bekannt war daß der
Genannte bis über die Ohren verſchuldet war und zahlreiche
Unterſchlagungen begangen hatte Auch über den Ver
kauf der Feldſtecher und Wäſcheſtücke machte der führende Major
Karthaus intereſſante Angaben Er führte aus daß Vorgeſetzte
darunter der Polizeipräſident Miniſter Junke und Oerter
ſich ſehr eingehend an dem Verkauf beteiligt hätten Hemden die
einen Wert von 100 Mark beſaßen haben ſie für 7,50 Mark er
tandenß Als dem Major Karthaus von Unregelmäßigkeiten bei der

Kaſſenführung Meldung erſtattet wurde ſagte er Das iſt
eine tolle Schweinerei Wir wollen aus dieſer Geſchichte
kein großes Trara machen

Trockengäſte in den Bahnhofswirtſchaften

Der Verband Sächſ Bahnhofswirte ſchreibt Jm Publi
kum herrſcht die Meinung daß die Warteräume der Bahnhofs
wirtſchaften beliebig ohne Verzehrung benutzt werden können
Das trifft wohl auf Reiſende zu würde aber verallgemeinert
dazu führen daß Bahnhofswirtſchaften kaum noch Pächter
fänden Zur Aufklärung ſei deshalb bemerkt daß ſämtliches
Jnventar in den Bahnhofswirtſchaften Eigentum der Bahn
hofswirte iſt ſie außer hohen Pachtſummen auch die Koſten
für Heizung Beleuchtung der Warteſäle und alle Bequemlich
keiten wie Fernſprecher Adreßbücher Schreibmaterialien und
Zeitungen zu tragen haben die dem Publikum den Aufenthalt
in ihren Räumen erſt angenehm machen Da endlich die Koſten
für die Perſonalhaltung ſehr hoch ſind wäre es mit
Trockengäſten unmöglich die Betriebe aufrecht zu erhalten

Gößnitz Zuchthaus für einen Unhold Der Ar
beiter N aus Gößnitz der am 17 Januar ein vierjähriges Mäd
chen auf deſſen Schlitten in einen Wald verſchleppte ſich an ihm
unſittlich verging und es dann in bitterer Kälte hilflos zurück
ließ bis es anderntags von einem Jäger aufgefunden wurde hat
ſein Verbrechen mit dreijähriger Zuchthausſtrafe und fünf
jährigem Ehrverluſte zu büßen Viel zu wenig für ein ſolches
Scheuſal

Dornburg Einen,empfindlichen Verluſt hatte
der Landwirt Kleewitz hier Jn ſeiner Abweſenheit ſchnürten
ſich ſeine beiden beſten Pferde an der Krippe zu gleicher
Zeit derart ab daß ſie verendeten Der Schaden beträgt nach
dem heutigen Stande der Preiſe etwa 120 000 Mk und iſt
um ſo fühlbarer als K vor ungefähr Jahre die Ver
ſicherung der hohen Prämien wegen aufgäab

Vurg Die ſeit Anfang des Krieges ſtill lie
gende Krepperſche Bierbrauerei wird nachdem
alle Keſſel Maſchinen und entbehrlichen Eiſen und Metall
teile verkauft worden ſind von einer auswärtigen Firma
zu einer Schuhfabrik hergerichtet werden Auch die Brauerei
von Kleinlein wird bald ihrer Keſſel und Maſchinen ledig
und damit aus der Liſte der Brauereien geſtrichen werden

Luckau Revolteim Zuchtbaus Seit kurzem iſt das
hieſige Strafgefängnis wieder in ein Zuchthaus umgewandelt

Eine ganze Anzahl ſchwerer Jungen hat dadurch hier
ſeinen Einzug gehalten Sie haben nun den Aufſſichtsbeamten den
Gehorſam verweigert ebenſo die von ihnen verlangte Arbeit ab
gelehnt das Eſſen nicht angenommen Pritſchen zerſch agen und
allerlei Bedingungen geſtellt Damit dieſe Repolten der Schwer
verbrecher von denen eine ganze Anzahl aus dem Zuchthaus Son
nenburg nach hier übergeſiedelt iſt nicht größere Ausdehnung an
nehmen iſt eine Abteilung Schupos zur Unterſtützung der Wärter
nach hier berufen worden

Braunlage Harz Jn den Beſitz eines Ameri
kaners iſt gegen eine Summe von 1 Millionen Mark das be
kannte Kaffee Dietze übergegangen

Heiligenſtadt Der ſteck brieflich verfolgte Ban
dit Kannegießer aus Breitenberg der in zahlreichen
Ortſchaften des Eichsfeldes Einbrüche und Ueberfälle verübte
iſt jetzt in Hamburg verhaftet worden

Eſchwege Zwei Perſonen ertrunken Auf der
Werra gerieten die beiden 15jährigen Kaufmannslehrlinge Berge
und Wadlinger aus Eſchwege beim Bootsrudern infolge eigener

h mit ihrem Boot in die Nähe eines ſteil ab
fallenden Wehrs Die ſtarke Strömung riß das Boot über das
Wehr hinab ſo daß es umſchlug Beide Jnſaſſen waren des
Schwimmens kundig und Berge war bereits am Ufer angelangt
als er ſah daß Wadlinger infolge Zrihepfuna nicht mehr weiter
konnte Um ihn zu retten ſchwamm Berge zurück Jn ſeiner
Todesangſt klammerte ſich Wadlinger an Berge ſo feſt an daß
dieſer ſich nicht mehr bewegen konnte und beide untergingen

Meiningen Ermordung eines Bahnwärters Jn
den ſpäten Abendſtunden des Oſterſonnabends wurde von einem
noch Anbekannten an dem in dem Wärterhäuschen an der baye
riſchen Strecke zwiſchen Rentwerishauſen und Mühlfeld in der
Nähe von Schwickershauſen wohnenden Bahnwärter Ehepaar ein
Mordverſuch bzw Mord begangen Wie das Ffirioger Tage
blatt berichtet ſchoß der M örder erſt von außen auf die im Häus
en befind 27 au die aber unverletzt in der Dunkelheit nachS wickershaufen flüchten konnte Dann wandte ſich der Mörder
m vom Häuschen entfernten im Dienſt befindlichen Mann zu

eine Beraubung ni

f

Vor einer unüber ren Menſchenmenge fand dann heutevormittag vor dem re ein h der arg de n T nieder Da nicht erfolgt iſt

Des alter Welt
Einer der ſeinen Sarg nicht bezahlen will
Eine Klage auf Bezahlung der Koſten des Sarges und der

Beerdigungsfeier die bei einem franzöſiſchen Beerdiungsungs
inſtitut allzu voreilig in Auftrag gegeben worden war bildet
den verwickelten Fall der der Zivilkammer eines Gerichts im
Departement Maine et Loire zur Entſcheidung vorliegt Ein
reicher Agent war von einer ſchweren Krankheit befallen wor
den und da der Arzt erklärte die Wiedergeneſung ſei ausge
ſchloſſen ſo hatten die Angehörigen einem Beerdigungsinſtitut
den Auſtrag gegeben alles für eine erſtklaſſige Leichenfeier
vorzubereiten Wider alles Erwarten nahm die Krankheit
aber plötzlich eine Wendung zum Beſſeren und der Patient
genas Der Jnhaber des Jnſtituts will nun auf jeden Fall
ſeine baren Auslagen erſetzt haben und verſteift ſich beſonders
darauf daß wenigſtens der Sarg bezahlt werden müſſe Den
werden Sie ja doch eines Tages brauchen, erklärte er dem
wieder zum Leben erſtandenen Agenten der ſeinerſeits der
Anſicht iſt daß wenn ſchon femand für die Koſten haftbar ſei
dies nur ſeine von unziemlicher Eile getriebenen Angehörigen
ſein könnten

Die Schrift am Himmel Seit dem Kriege hat man in
England Verſuche angeſtellt Flugzeuge mit Rauch Wörter
an den Himmel ſchreiben zu laſſen und wie es heißt haben
dieſe Verſuche auch Erfolg gehabt Die ſo hergeſtellten
Mitteilungen bewahren ihre Form drei bis zehn Minuten
lang in einem Falle waren ſie ſogar vierzig Minuten lang
lesbar Der militäriſche Wert ſolcher Zeichen iſt unbeſtreit
bar da ſie von einer langen Front gleichzeitig abgeleſen
werden können Augenſcheinlich bietet ſich auch der Reklame
ein neues Feld der Betätigung und dem Finanzminiſter eine
neue Steuerquelle

Die erbende Privat ekretärin Eine hübſche Mode die auch
in Deutſchland Nachahmung verdient hat ſich in letzter Zeit
in England ſehr verbreitet wohlhabende Perſönlichkeiten die
das Zeitliche ſegnen machen es ſich zur angenehmen Pflicht
ihren Privatſekretärinnen zum Dank für die treuen Dienſte
einen beträchtlichen Teil ihres Vermögens zu hinterlaſſen Jn
den letzten Wochen ſind auf dieſe Weiſe vier junge Damen
für ihre hingebungsvolle Tätigkeit belohnt worden indem ſie
zuſammen die hübſche Summe von 32 000 engliſchen Pfunden
dazu einige Automobile Schlöſſer und andere für das tägliche
Leben nützliche Dinge erbten Die Kommentare die an dieſe
Hinterlaſſenſchaften zum Teil geknüpft werden ſind teiner be
ſonderen Beachtung wert denn die bedachten jungen Damen
nehmen unter ſolchen Bedingungen ein bißchen Gerede der
Leute gern in Kauf und die Erblaſſer ihrerſeits legen auf die
Meinung ihrer Mitmenſchen dann nur noch geringes Gewicht
Jedenfalls bekommt der ſonſt recht undankbare Beruf der
Privatſekretärin auf dieſe Weiſe einen gewiſſen romantiſchen
Reiz der ihm neue talentvolle Kräfte zuführen dürfte

Hinrichtung Jn Glogau wurde am Sonnabend vormittag
der wegen dreifachen Mordes vom Schwurgericht in Lieg
nitz zum Tode verurteilte Powalicz hingerichtet nachdem das
Todesurteil durch den Reichspräſidenten beſtätigt worden iſt
Powalicz erſchoß am 25 Auguſt 1920 zwiſchen Frauſtadt und
Guhrau den Gaſtwirt Berger und deſſen Pferdeknecht Fendler
ferner im Oktober 1920 in Rauſſe bei Naltſch den Pferdehändler
Lachmann Die Gleichartigkeit der Verletzungen führte dazu daß
Powalicz als Täter aller drei Morde ermittelt wurde

Ein zoologiſches Rätſel Zwei Buren die auf einer einſamen
Farm bei Koſter an der Eiſenbahn nach Zeeruſt ein auf dem
Veldt gelegenes tiefes Loch unterſuchten fanden von ihm aus
gehend eine große Menge von Gängen und Spalten im Geſtein
die eine große Menge von völlig mumifizierten und wunderbar
erhaltenen Tieren und Vögeln enthielten Wie dizſe Tiere dort
hin gelangten weiß niemand zu erklären
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e Zäehaalliſche Pfännerſchaft G in halle
Die heutige ordentliche Generalverſammlung in welcher ein

gktienkapital von 16 185 000 M vertreten war leitete Herr Geh
Kommerzienrat Dr Lehmann 6Halle
wurde einſtimmig genehmigt und die ſofort zahlbare Divi
dende auf 10 Prozent feſtgeſetzt

Das Rechnungswerk

Jn Ergänzung des Ge
ſchäftsberichts gab Herr Generaldirektor Zell noch einige Auf

tlärungen über die Zuſammenſetzung des Umſatzes An Hand
ſtatiſtiſcher Aufſtellungen wies er nach daß die Löhne heute einen

weit größeren Teil der Betriebskoſten ausmachen als früher wäh
rend die Dividende keineswegs in dieſem Maße geſtiegen ſei Jetzt
überſteige bei jeder Lohnerhöhung dieſe Summe faſt regelmäßig
die Einkünfte die man aus der Kohlenprziserhöhung erzielen
könne

kaufsvereinigung der
Weiter kam er dann auf den Bruch mit der Ver

Flaſchenfabriken Dieſe
Vereinigung habe vor dem Kriege die Produktion der angeſchloſſe

nen Unternehmen beſchränkt dieſe Einſchränkung aber während
des Krieges fallen gelaſſen Die Werke der Pfännerſchaft hätten

während dieſer Zeit voll arbeiten können da ſie ja mit Kohlen
verſorgt worden ſind
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für jede Aktie feſtgeſetzt
19 000 neuen
zu überlaſſen

Dadurch ſeien die anderen Fabriken ins
vintertreffen geraten und hätten im Laufe vorigen Jahres einen

Beſchluß herbeigeführt wonach die Pfännerſchaft gezwungen wer
den ſollte fernerhin nur noch 40 Prozent zu erzeugen Aus dieſem
Grunde ſei friſtloſe Kündigung des Vertragsverhältniſſes erfolgt
Von der Vereinigung ſei daraufhin ein Prozeß angeſtrengt worden

und auf der anderen Seite verſuche man ſchon wieder indirekt die
Pfännerſchaft zum Eintritt zu veranlaſſen

Vorſtandes und Aufſſichtsrates wurde einſtimmig beſchloſſen Wie
dergewählt in den Aufſichtsrat wurde Herr Geh Kommerzienrat
Dr Lehmann Halle für den verſtorbenen Geh Kommerzienrat
Tobias wählte man Herrn Rechtsanwalt Hugo Viktor VBerlin
und für den verſtorbenen Bergrat Neubauer Herrn Geh Legations
xat Direktor der Dresdener Bank Dr Friſch Berlin

Zum Punkte Kapitalerhöhung war von der Verwaltung
beantragt worden Das Grundkapital der Geſellſchaft wird
von 21 auf 40 Millionen Mark erhöht durch Ausgabe von

19 000 auf den Jnhaber lautenden Aktien über je 1000 Martk
für die das geſetzliche Bezugsrecht der Aktionäre ausgeſchloſſen

wird Die neuen Aktien nehmen vom 1 Juli 1922 ab an der
Dividende teil Der Mindeſtbetrag unter dem die Ausgabe

der neuen Aktien nicht erfolgen darf wird auf 1350 Mark

Die Entlaſtung des

zum

Der Vorſtand wird ermächtigt die
Aktien einem Konſortium
Das Konſortium iſt verpflichtet binnen einer

bekonntzumachenden Friſt von mindeſtens zwei Wochen 14 000
Aktien den altzn Aktionären im Verhältnis von drei alten
zu zwei neuen Aktien zum Kurſe von 150 Prozent anzubieten

Von dem Vertreter des Michelkonzern Hrn General
direktor Wagner der ein Kapital von 1 Million vertrat
wurde beantract den Aktionären ein günſtigeres Bezugsrecht ein

Mindeſtpreiſe

Die Verwaltung erklärte hierzu daß der Reſt zu

91

38

36 30

596 46

u 40142

8Sparprüm le u
r Sobel m4 J 9 59o

J x F

a n o
ar Esb Ob

14

z aus 92
Vonsols 98

vo 89

7950
o Bayr Aulelhe à

2390
75

dt
o Hessstauteanl 78
Mess Anl v9 dachs Siaatat

h Württ Sinats
brankt 07/11
Halle dtad t

V 1019e

M Sueh Provä
h Süehs l

Vtabie alte
en Gir

4 es 25h Riebeck Mont g4

100

Uüneh 004 97
ivi hv 4 vhig

Goldren

unitlie A
r Lo lobl vrk 400 Frh Vng St Ah

e Ung St v I
Goldrento

Kronanzent

I

m

68
65

6225
42 5
7140

7752

Festverzinsliche
Werts

nländische
unnnnneeeeeeeeee

n
I

111

IV V v 50
v 7260

e

euis Fest
100

p750
4866
986 3
77 80

86 e
9

145

4410
9090
22 50

91

725
b

75
76

1 50
80

70
682

10375
7445
72 20

e

d no07 105

i

i

144
142

J

28

Ausländlache
h

692
100 25

8375

T

n

Heu s
4 Wien inv 8775Oel U St alt 850
o e v 18 4 650
3 arg Note vo4 Gest U Gldp 4
2 6 o uöet b h alt

be VriorVligat
Anmtol der

4 e Fe 7ehantungbahn
Magb Str Akt

1244 i 118

geot
40 25

790
700

3ohlffahrts Aktion

Ah i An IIIAustr Damgt 4530
Hog Amur Vak 418
i g Sdda Vawit 680

Huns Dampfsch 230
Sr Lloyd 326der Abe 789

Bank Aktien
DBrgurnd unt 550

k ThüringenUariner an ver 2609
er Handels es 500
Berl Hybotuetb 116
Braungchw Br 240
Braohw Hann B 192
n Mrivatb 315
Darinetkdi Hans 314
Donau Landb
Deutsche benk 915
Discg Comusnd 445
Dresdner Bank 350
Goth Grundkrod 166
einz h reuitenst 275 80

MAcöpin Mypous i
Nitield Baukra

Kreditbuauk
MationalbausForuo Grundk
Reichsbank m 220

27
12

Brauerei Aktien

Du We Vatranhel brauorol

Ab erUHagoelv
Lobenav, G
Ruck vor G

Thuringia
Wilh Vers A G

1270

r l
Versicherungs Ahten

u

m

einem höheren Kurſe begeben werden ſoll Ein Abnehmer habe
ſich auch bereits gefunden die Mansfeldiſche Syndikats Aktien
geſellſchaft die die reſtlichen 5000 Aktien zu 200 Prozent über

Bei der Abſtimmung wurden die Vorſchläge der Ver
waltung mit 15 108 gegen 1077 Stimmen angenommen Herr
Gen Dir Wagner gab hiergegen Proteſt zu Protokoll

Die neuen Mittel ſollen zur Verſtärkung des Betriebsfonds
Außerdem plane man eine großzügige Erweiterung der

Glashütten der Geſellſchaft die noch eine große Zukunft haben

B Polack G Gr immiwarenfabrik in Waltershauſen Jnder außerordentlichen G d zeneralverſammlung wurde beſchloſfen das

Amiliche Berliner
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12 Mill M zu erhöhen Die jungenende Geſchäftsjahr voll dividendenberech

D

e

Reinhold Steckner

24 Aprii 1922

Berlin 24 April
Die Abſchwächung des Dollarkurſes und die günſtige Beurtei

teilung der Ausſichten der Genuakonferenz hatten am Produkten
markte ein ſcharfes Nachlaſſen der Getreide preiſe zur FolgeDer Abgang von Mehl ſtockt und zum Teil ſehen ſich die Mühlen

ur Abſtoßung ihrer Getreidevorräte veranlaßt Gerſte warLnm unterzubringen Auch für Hafer beſtand trotz ſcharf er
mäßigter Preisforderungen keine Kaufluſt Mais iſt zwar vom
Auslande höher gehalten die Preiſe leiden aber unter dringen
dem zweihändigen Angebot Hülſenfrüchte aller Art wären
überwiegend angeboten Auch Futterſtoffe hatten ſlaue Tendenz

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märkiſch 675 680 Erbſen Vikioriä Sg pon m Kleine Speiſeerbſjen 530 540
ſchle i S Futtererbſen Se mec hl S Petuſch hen SRoggen märkiſch 480 485 Ackerbohnen
pomm 470 475 Wicken SHafer märktſch 510 515 Blaue Lupinen S9 pomm S Geibe Lupinen Sweſpr S Seradella neu 1200 1250Sommergerſte 610 620 Seradella alt

Mais La plata Februar Rapskuchen 400 470
ab Hamburg 390 400 Leinjaat SRoggenkleie 410 420 Leinkuchen duWeizenkleie a e 380 590 Raps e J o J 0 950 980per 100 Kilo Trockenſchnitzel prompt S

Weizenmehl 70 1300 1875 Speiſekartoffeln
Roggenmehl 709 1150 1275 weiße und rote

Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtrohdraht
gepreßt 120 130 Hajſerſtro drahtgepr 124 132 Stroh ſeit gebündell desgl
Langſtroh Wieſenheu gut geſund u trochken W ormahd 230 240 Wieſen
heu geſund u trochen 200 220 Kleeheu loſe geſund und trocken alles per
50 kg ab Station

rsenkurse vom 24 April

tigt r r den r dem e Werk Bankgeschött gegründet 1855 Halle a Szum Kurſe von 200 dergeſtalt angeboten daß auf zwei alte Ak Onne Cowuhrtien eine junge entfällt Nach Mitteilungen der Verwaltung iſt im Freiwerkehr werden folgende Preise genann Akt
das Unternehmen in allen Geſchäftszweigen bis zur Grenze ſeiner gesucht angeboten
Leiſtungsfähigkeit beſchäftigt Constantin d Gr Ruxe 700000 7Bergbau und Eiſenhütten G in Berlin Unter dieſer Gret Biamarck Kuxe 225 000 1000 000
Firma iſt von der Obrrſchleſtſchen Eiſenbahnbedarfs G in bei Kure 13 83r worden Aktiengeſellſchaft mit 60 Mill M Kapital ge Bruckdorf Nietleben Kuxe 120 000 180 009

wor Loaonherdt uxe 165 900 180 000Leipziger Bankverein G in Leipzig Der Aufſichtsrat hat Michel Ruxe 166 vo 175 000beſchloſſen aus einem Reingewinn von 421 985 201 129 M 12 Fegister Kux
S Proz Dividende zu verteilen bei Reſerveſtellung von 180 000 e 7 oRark exandersha ure 70 0Gewerkschaft Burbeach KRuxe 506700 33 00

Gluckeut b Sond Kuxe 20 000Börſenſtimmungsbild Gunihershell Kuxe 60 000Berlin April Henso Silberberg Ruxe 12d Heiligenrode Kuxe 10 000Zu Veginn der BVörſe lagen ziemlich beträchtliche Verkaufs johannishall Kuxe 46 050
aufträge aus der Provinz vor deren Veranlaſſung auf die Zu Neusteßlurt Kuxe
ſpitzung der Genuakonferenz zurückgeführt wurde Die heutige sochsen Weimar Kure m 145 ogünſtige Auffaſſung der politiſchen Lage konnte noch nicht genug r 15000 oGegengewicht bilden ſodaß die Jnduſtriewerte ſich durchweg um Boter alt Aktien 7 77 1369 3400
50 100 Prozent niedriger ſtellen namentlich Montanwerte litten Holiesche Kali Aktien 1700unter Realiſierungen KölnReueſſen verloren 150 Prozent Feſt Hennover Keoli Aktien 1200 1225
waren Bismarckhütte die ſich etwa 50 Prozent höhen ſtellten Helaburg Kali Aktien S SoKattowitzer büßten nur 10 Prozent ein Deviſenkurſe unterlagen 77 r Aktien 53 m

S V gers c J 2 J 9 0 2nicht unerheblichen Schwankungen Konnenberg Aktien J a 3900 4 00
1 Solzdeiturih Aktien 900Deviſen Teutonſio Halt Antien 559 59Berlin 24 April 1922 Henz Aktien 5 570Geld Brief Geld Brief rer 32277 le 2350 2375eutsche üdsee 0osphat en J de eAmſterd Rotterd 9762,75 9787,25 Paris 2397 2408 Daver Porzellan Aben o 7

BrüſſelAntwerpen 2197 25 220 75 Schweiz 4968, 75 499135 Flender Brückenbau Aktion 111020 1080
Buenos Aires 90,6791 12 e Spanien 8960 3970 Hansa Aioyd A ken 295Bulgarien 193 25 193 85 Wien jaltes I hechireque ne 1510 152Chriſtrania 4843 ,90 4856 10 Oeſterr abgeſt 38 3,42 Kaveiwerk Rneydt Aktien 4 880 890Kopenhagen 5448 15 5461,85 Prag 500,35 501,65 Nienburger Eisen Aktien gung 520
Stockholm 6b41,65 6628, 5 Budapeſt 34,85 34 95 Scheiuemandel Akiien I7589 177Heiſingjors 436,55 437 65 Poln Noten Suaniwerk Hecker Aben 499 500dalen 1394 25 1397,78 Rumän Noten R won Manoeburg Aktien 925n don 1128 1131,48 Japan 12085 12120 s Oesterreichische KriegsanleiheNewYork 259,68 256 32 Rio de Janeiro 8470 3480 69 Ungar Kriegsanleihe mit Besitznachweis

Halle a S den 22 April 1922
Produktenbericht

Metallnotierungen
Berlin 24 April 1922

Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
Elektrolytkupfer wire bares promt cit Hamburg Breinen oder

Rouerda m 7732Notnerungen der Kommiſſon des Verliner Metallbörſenvorßandes
Die Preiſe vernehen ſich ab Lager in Deutſchland

Raffinaoekupfer 99 99 Aeärz 6950 7050
S April eA gt e dKüttenweichble i 42700 I50Hünemohzink ab Dtiſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 3182

Originalhnttenrohzink Preis im ſreien Berkehr 2950 3000
Remelted Plauen n von handelsüblicher Beſchaffenheit 24 2500
Originalhüttenaluutnium 98 99 in mat gekerbi Blöck 10900
desgl in Walz oder Drahtbarren 11100Bankazinn 18000 18300Stiailszinn J 18000 18200Auſtralzinn e Se e e e o 18000 18200Hüuenzinn mindeſtens 9 117090114800Veinnichet 98 99 16599 17000Annmon Regulus 2Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kilo 5025 5100

Der Verein dertſcher Schreibheftefabrikanten erhöhte mit Wir
kung ab 12 April die Mindeſtpreiſe für Schreibhefte auf 340 M
je 100 Hefte

e

Eigentum Veriag und Druck Saale Zenungs Geſellſchaft m b H
Halle a d Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wortiich Für
Politik Kommuna politik und Volksw irtſchat Eugen Brinkmann für
das Fenilleton Martin Feuchtwangerz ſür den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für S ort Curt Graf für den Schlußdienſt Augnſt Kinsky
Für den Anzeigenteil verantworilich Kurt Krinke ſämliich in Halle

heu t eso heute gust heute ges heute gest heute Lest tladustrie Aktien aplior Klein i Fiother 3 en 1272 1305 Key ung Phom on ss Obeehl Kie Caro 795 t82 Chaletieb st Pr
T eute e Guaflshütto 930 Prauetädtuoker ſa39 390 aireunes Co Mod 1339 Kokswerks 1480 1470 Ehur Bleiwersto 2450 2600

Aachen Leder v 96 Curo ine Brauok 3200 3375 Freund Aasca, 1266 Koen adlernahm 2460 2u/0 Oeking otahlw i 1255 1375 Thür allen 6829 720
accumul Hagen 1032 1120 CLuertottug Wass 305 394 Friedticusb Kali 1200 Köiln deues Berg i 1275 Ohblesiunwalzw 760 729 L Iietz 300 315a Fort Zemn 685 685 Cuariotieunütte Friedrich hutte 4000 höre b 89 Oreustu oppel 1089 i80 Tittel brüäger 1405 1805

Oanpenu Led 161 tat e hem Huekau 2299 2020 Frisier Co ſo Aölson Walswg 33 a Gsnaur d upervw 27 h 1830
tie 2 S a 4032 bräbelu u 1700 wün n Herg i s werke 7 riptis o z2ellanu be ig2s e Gries 775 Gaggeuau a G 720 260 Konigszelt Vorz 000 50 Paurer t 1875 Tun tubrik Hlöha 960 1050

A G anilintor 669 700 Geunau 9 7099 esätor Deutaz 770 610 brbis dort aus 2545 Perper C0 als Lürk Tak zBaugustg 450 495 Hey da 1962 vehnaré G Co Ja 6e Gebr bürtung 20 Phouiz BswA v 1 1165 Union ehe ar 1500Verkwesn 1953 3940 nilen 849 445 Gera weid Eisen b ostheiw Cellal 7o u van Piuiseh A G 1730 Union Wer 595 e62Alezuuder wer so So Chem Weiler Se Ges velesukiroh Berg 990 10 Kraub S 723 lin Gardi gen 1654 9710 er Berluörtelw es e
Alte d Gro nan u lud Geisens 2779 Guß v wrouprinz Mata l T785 18 u auener Tül 810 920 ateen Sike el 1175alt Berl Viunib 820 550 VWrä Abart Tah Gust Genechow 540 i Krüger Wo 12561 Pöge le vt 401 451 Wlunsch habr 1420 15 5
A l lektr es 641 69 Conoe ohsa ab GeorgAlarienbüt 1000 bruscawitzzuek 490 Ra uin barben 1201 6lauxs totllabr 2500 2300
Ammenuf Vapuor fo 1742 dpiun 1129 verustoff Kenner I hunz Treibrie n s500 1925 Rauchw eher 1 1640 Gothaniawerts 730 72An Günau 5620 1742 ten 2240 2590 es t oles Auter 466 533 kuplerw Üsehl Haveub Spina 5 00 5975 AMeial aller 1251 1310
Anh Kohlenw j870 d erölivieg Papier 2509 9460 Giläemeist 29599 2100 hüppersbuseb Rarehelt Alstsch 2425 25 0 Porui 5ehuu 300 830

V A S Daunlter Aqrean 45 490 vlauziger Guckeor 14/0 ab n y nur uutto 6290 6559 hein Braun 1300 1325 dehmirgel 2090 2180Annabg Sieingut 3000 3442 Derub Lan ank Wäd 1460 Gebr Gogohbart 2240 2400 Labueyer Lo v Netallvaren Sobubh 82 23
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Bergmann hlektr 57 v29 Woldvarua S Hedwigebütto 830 870 Lüdenseud Met e dauetbrey Masch ſ000 1150 W i u Vrh 80Bot ſ Anh ahr 41 0 Kisonhandol v GEs Held G Franoke So0 635 Lünebg Waobsbl P Baxzonia Zorn 755 810 M oot Kuples 6898 780

Baute Juto 558 619 Dinnendanl 25 v Heopmvor Cewt 1250 1450 Lutaer Aasohin 1309 1275 àchles Velluluse i Wrelring Fril e 1110
Damptmünl 7390 1479 I Donnere iusrakb 2909 2000 ifdebrd Müblen 1420 Mag A G 200 627 in n a Minneliashbütte 600 630
Klexir r 925 600 henen v Hillo Werbo 680 716 Uorgwverk 1600 1800 Vors A ſia0 1331 ibner NMetollGuben Hutt 2400 2078 V a Hindr Auberm 8410 760 ähle S78 879 Sehlott Sebulte 35 5 Milteuor Sia dMoasohnueuo 1145 e J Droodn Gardiaon Hirsen Kupler 729 288 Yaglrus C V 520 pehneider 821 Witreuer Guabet
Nour Kunat V 790 T BDuroner aletall Höchster Pardon 970 700 Mannesuauu röh 1400 Wo Sehön dort G 549 WVntkopp Tieotb 100 1200

Berthold essing 990 1012 Durkopp Werke 4 HMösaoh Kis u S 1250 1330 Marie Bous Brgw Meau 2505 behönebeet A 1560 W redeo al 2000 220Berzellus Berg 1104 Düeso bis u Dr oponlohewerke 53 Aarienb b ein 595 u uert aler 1401 1461 Zeitzer MÄAbseh 3000 3150
Bot u Mlontierh 7 799 raunt Na A Moron U Mark Coeinent vehuosort Co 2 Zonstott WaldeBing Werte 620 689 öbert Alesohtb tiotelbet ebs ges fob0 2160 re 910 So un Frite 210 Ainnernu 900 680Bismuresbhutto Pgestorit Sa z Huwboldt Magen 630 676 Yasohtb Buckau ger MUnleubau e Zwickauer ÄAaeb 10400 1122
Bouhb Gud anl 1080 1160 Hienburakettun Hupiteld Co 20 7 ba 13 15 r Selliert Co 270Hönler Co 4 à Hut Braunuzoh Huitohw Kapeer 640 eohb Wor Lad a 205 Se Bor u LBösperdo Walaw 925 920 wissen Verpont o Bergbau 1 Meon dorau z Sieiens u alake Kolonial Werte
Brauug u Be la d J bieon werk draft Invustriebau 625 Littau echteBraunsobw Kobl l erteld erorioh A al 1475 Meohltb Aülliabr 3 giah Jl ra i T Tient Vor 160 e So bat zBremerhirgiene z 1850 Eechweil Heruw 4 4 20 333 Miz es un ha ulkeun Hesen Stoiakohbl Aoxz Jüdel C Co üblheii Urgw 1409 1625 8töhr Kamugers 2180 hWollkumm 2000 Kxzolsior Pabrr ülioh aueker 2000 o5 Nat Automobil 490 Zö wer Müihbia 17 0 r unBrowo woveri Co aber Uleieutto kahbls Vorzoilap 2500 2000 Neptuu doehitisw Btolldergor Klak 1310ten e S entee e Aboboraid e die el c Nichtamtlichſueoh Opi 409 b oldmühh le v Karleruh Mapgoh 909 Nireni bare Tecealbg Seht SF W Busohb u 950 116 Feolt u Guilleoum bassel Hederetab 2650 e rd Wollkumm 15680 60 Telefon Berlinar 500 t
BuschWagg VA 1250 1359 I u Brautseh 2220 2160 Kattow Berx bau 2160 W Herkules 1030 1154 Terra A G l San 1100 1188 Kuxo 2330Batar ad z00 200 Nianeb 8onittab e el a l Obeon Kiab Ba bö t d 60 Doutaeh Fotrol S



g T

Gebhardt Eiweiss Kakao
jst von unschätzbarem Wert für alle die

h deren Ernährungszustend der
achhilfe bedarf Gutachten erster

Arztlicher Autoritäten stahen unserem

Operekten Theater
wer Allabendlich T Vhr
Ein Walzertraum

Theater
in Halle

re Ver e War 4 in allec erlengen Sie ausdrücklic allen 3h in 3 Akten von Oskar Strauß Gerpnaradt Eiweiss Kakaol einschlsgigen
Dienstag den 25 April Kasse ab 10 Fernspr 6183 ununterbr geöffo e Versendsetelle Gr Steinstr 36 GeschöftenAnk 6 Ed 11 Uhr I T a 2 Gebäude Fernruf 46841 zu habenFaust aschentücher 5 Georg Gebhardt Co Halle Saale

gute Qualltäten a t dTr e w grosse Auswahl e r 22Die Fledermaus t Schnee Nacht 2Gr Steinstrasse 84 hLeſpzſger Straße 88
Die Kleine

vom Film
6 Akte nach dem Ro
man Entgleist vonH Land
fubball Länder

Weitspie

Schwelz gegen

Wenn sſe zum Kuchenbacken statt des echten
Dr Oetker s Backpulver Backin ein minder
wertiges Backpulver verwendet

Auvwärtige Iheale

Diensteg den 25 April

h

1

S S 2 CC s

Sie das Lehrwerk des Frauenarztes
Dr med Serson sowie das Liebesleben des
Menschen 10 Abb Diese Bocher klären Euch
auf Preis Mk 20 Nachnahme extra

Versaand Pandora Charlottenburg 2
Postfach 12 Abt S

Wenn sie sſch um etwas zu sparen der Gefahr
aussetzt einen mißratenen Kuchen zu erhaltenu Muhe u Kosten umsonst aufgewandt zu habenMagdeburg

Stadi Theater
7 Fidelio

Wilhelm Theater
T Schluck u Jau

am g m

und Abſätze
zum Selbſtbefeſtigen

Beim Backen ist ein qutes erprobtes Backpulver
das wichtigstel Deshalb spare sie nicht an
verkehrter Stelle denn ein minderwertiges Backpuiver ist aeibstgesenenktt nochviei zuteuer

Mit Dr Oetkear s Backpulver Backlins ist jede

9 e

Deutschland I Billiger und haltbarer Hausfrau gut bedient denn damit gelingt derm am 26 März in wie Leder Kuchen mmer v mS ver S ren er in C Klappenbach Ebenso empfehlenswert
T Dazu ein Große Ulrichſtraße 41 sind die bekanntenkeusche Lebemann Peukert Lustsplel Damentuch Dr Oefker s

Besion 4 Vnr Tel mit Seldergierz zu Pucdcdingpulver See
Weimar m eleg Kleidern u Koſtümen verſ Dr Oetker s
Deutsches Alte Promenade l a binigt r frei

National Theater Die Sommer e i v W0 let siebente Nacht
Filmspiel in 6 Akten
mit Orig Aufnahmen

vom Berliner
Sechsteage Rennen

Darsteller
Saldow Bauer

Krupkat Lorenz u a

ylicht Spiele Sie könnten qesund SeinS S gr vnnſt S

Täglich grösster Erfolg
Persönhenhes Auftreten

wenn Sie das dem Körper Bluteisen zuftührende auf elektrolystichem
Wege hergestellte Zähne Magen und Darm in keiner Weise angreifende

äratlich vielfach erprobte und glänzend begutachtete Eisenpräparatder beliebten Filmschau Char lie Chaplin

spieler in der Groteske t y S 0 P o ngebrauchten Weshalb tun Sie es nleht Es ist dieSthei Orff a Chaplin beste billigste schnellste Kur Beginnen Sie sofort damit Nbheres
auf der Walze

Beginn 4 Uhr

t Schnee acht nGr Steinſtr 84
ürstes Spezialgeschäft für
gute Strumpfwaren und

W Fomes und
H Strehlen

im Film Sketsch
Pension Himmehreſch

sowie
Das grosses Spiel

4 und letzter Tei

durch diear m b Hl Berlin SV 48 Friedrichstraße 2

W e
M c 5 C V BER M

C O OO so O OUnbeſäumte Fichtenbohlen aus vor
30 35 36 43 nud 50 mm

HoflieterantenI Wratekeu Stelger rn
Die Vergeltung e f imwelen C i S Sie Einſchnitt trockeneBeginn 4 Uhr Butterverſandhaus Tanz Unterricht R neht Kief par beſ Bohlen l vorNur zeitiges Kommen Julius Hracker Mittwoch den 3 Mai heinnt mein nächster Siſchuit 4 6 m lang h 20 cm breit

sichert Platz Hoheuweſtedt Holſtein Kursus unter Mitwir veſäumt undverſendet dei viligſter Be kung des Herrn Crugeri Anmeid erbitte v Kiſtenbretter n Vorratskant
P Waſhaſſ olteiner RocCO IWienſfätr Tann en Vorkstr 5 holz Hobeidielen Rauchſpuud ate eg teſern preiswelichtöplel Iheaker r Central Anzeiger u Fachzeitschrift Reuss CO perTage Ca ſſ eler ar n r e Kantholz nach Liſte in allen DimenſionenDer Friedhof Tageblatt UIſ U I Trocknungsindustrie See

ars a Empfehle einen tLebenden M n n e ä RA II a d SAAILE grossen frischen Transport e6 sensationelle Akte Setriebsgebäude Gr Brauhausstrasse 17Vorf 30 10 Uhr Suchführung Schreibmaschine beghe m eGef Privatschulen u Fuhrenceg Pachbiag u Wert ze Wilh Geiststr 41 ilh Geiststr 41 ührendes a att u VerbeorgDer t angene s Püttenterger e Ditienberger für die Brennercie regeln c eErie Count e e f f z f z Händelstrasse 6 Händelstrasseb6 T und Trocknungs industrie 7 di

er erbreitung an garantiert 60000 h5 Akte mit y Foſeler Tagen J chbemescaule für Bamen in und ausländische Firmen der
0latf Fönss verbreitet in gang Denen Dr S Gärtner Mühlweg 29 Stenographie beteiligten Industrien 3

Zäglich DAusgaben fremcesprachen W haer Genten 21
qrf t 4 640 910 Unr ca Be mal wüchentt Kaufmänn Privatschulen H Dittenberger Bezugspreis M Ac rierteffshrheh

r Wilh Baer Geiststr 41 1 Händelstrasse 6 Anzeigenpreis M 75 für die 4gespaltene 9fuhdalmeigtershaſt Srößter Ragrichtendtenß 40 mm breite Millimeterzeile e eWirkſamf e Angelgenßlatt Probe Nummern kostenirei worunter ſich prima Zuchtſtuten befinden e
neGlhltheutshlangs e e 57

ma

S

3 J a

koſtenios Piobe
nummern gegen Ein

Ehrliches anſtändiges

8 Münhlbausen I Thür Steinweg 23

Fleißiges ehrlichesMamſell

z Veamter der öchupo

Stellung

Goſen u Ahbfälle

in gro ser Freude

L na nig geb Berbig 41 ha e G ußnttz
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